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Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 


Sie haben eine gute Wahl getroffen! 
PEGASUS Fahrräder sind von höchster 
Qualität. Sie entsprechen allen gesetzlichen 
Vorschriften der StVZO. Sie sind bestimmt 
für Straßenverkehr und Touristik. Beratung 
und Endmontage wurden von Ihrem ZEG- 
Fachhändler durchgeführt; er wird auch 
zukünftig für Sie da sein: Für die regel- 
mäßige Wartung und Inspektion, für 
Umbauten und Reparaturen. 


Halten Sie sich an die Tipps und Anregun- 
gen in diesem Handbuch, und Sie werden 
viel Freude an Ihrem PEGASUS Fahrrad 
haben. Wir wünschen viel Spaß und 
stets gute und sichere Fahrt! 


Ihr Rad wird auch dort benutzt, wo von 
anderen Verkehrsteilnehmern Gefährdun- 
gen ausgehen. Gut sehen und gesehen 
werden (Beleuchtung), rechtzeitig Warnsig- 
nale geben können (Klingel) und sicher 
anhalten können (Bremsen) sind lebens- 
wichtige Funktionen. Sitzen alle Klemmver- 
bindungen fest, sind die wichtigen Bauteile 
noch in Ordnung? 

Fahrräder müssen regelmäßig gewartet 
und gepflegt werden. Versäumen Sie zu 
Ihrer eigenen Sicherheit nicht die regel- 
mäßige Inspektion bei Ihrem ZEG-Fach- 
händler. 


In diesem Heft finden Sie wichtige Hin- 
weise zur bestmöglichen Anpassung 
Ihres Bikes an Ihre Körpermaße und 

zur Benutzung Ihres PEGASUS Fahrrades. 
Wir nennen die wichtigen Sicherheits- 
checks, zählen auf, was zur Pflege und 
Wartung erforderlich ist und warnen vor 
gefährlichem Missbrauch. 
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l. ALLGEMEIN 


1.1 Gesetzliches 


Dieses Pegasus Fahrrad entspricht zum Zeit- 
punkt des Verkaufs sämtlichen relevanten 
nationalen und europäischen Vorschriften. Es 
erfüllt insbesondere die Anforderungen zur 
elektromagnetischen Verträglichkeit und zur CE 
- Richtlinie. Es ist damit zur uneingeschränkten 
Verwendung im Straßenverkehr innerhalb der 
EU zugelassen. 


Das Pegasus E-Bike Li-Tec 1 ist ein sogenann- 
tes Pedelec (engl.: Pedal Electric Cycle), ein 
Fahrrad mit Hilfskraftantrieb. Es besteht kein 
Zwang zur Haftpflichtversicherung (Versiche- 
rungskennzeichen) und auch keine Helmpflicht. 
Pedelecs sind nicht Betriebserlaubnispflichtig 
im Sinne der 2002/24/EC und werden entspre- 
chend ohne Betriebserlaubnis (Übereinstim- 
mungserklärung) ausgeliefert. 


Das Pegasus E-Bike Li-Tec 1 gilt in Europa als 
Fahrrad und ist im Straßenverkehr als solches 
zu behandeln. Das gilt insbesondere für die 
Verwendung von Radwegen, Einbahnstraßenre- 
gelungen und für Straßen, die für Fahrräder 
zugelassen bzw. nicht zugelassen sind. 


Im Hinblick auf die sich ständig ändernde 
Gesetzgebung empfehlen wir, die nationalen 
Vorschriften zur Verwendung des Rades zu 
beobachten. Insbesondere vor Fahrten ins Aus- 
land empfehlen wir, die aktuelle Gesetzeslage 
zur Verwendung von Fahrrädern mit Elektro- 
Hilfsmotor (Pedelec) zu erfragen. 
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1.2 Bestimmungsgemäße 
Verwendung 


Das Pegasus E-Bike Li-Tec 1 ist zum privaten 
Gerbrauch auf befestigten Straßen ausgelegt, 
zur gewöhnlichen Personenbeförderung im 
öffentlichen Straßenverkehr. Es ist nicht zur 
Teilnahme an sportlichen Wettkämpfen und 
auch nicht zum Betrieb im Gelände geeignet. 


Einstellungen und Reparaturen des Fahrrades 
gelten nur soweit als Bestimmungsgemäße 
Verwendung, wie diese in diesem Handbuch 
oder den Anleitungen der Komponentenherstel- 
ler erklärt werden. 


Für fahrlässig herbeigeführte Schäden durch 
Missbrauch oder durch unprofessionelle War- 
tung/Reparatur übernehmen wir keine Haftung. 


1.3 Benutzerinformation 


Dieses Handbuch erklärt die grundsätzliche 
Handhabung des Fahrrades. Das Pegasus E- 
Bike Li-Tec 1 kann mit verschieden Komponen- 
ten und Zubehör geliefert werden. Die von den 
Komponenten- und Zubehörherstellern beige- 
legten Bedienungsanleitungen ergänzen dieses 
Handbuch um wichtige Informationen. 


2. WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE D 


2.1 Elektroantrieb 


Die Schlüssel sollten grundsätzlich in der OFF- 
Position vom Hauptschalter (9) abgezogen wer- 
den, wenn das Rad geparkt wird, unbeaufsich- 
tigt ist oder repariert bzw. eingestellt wird. Der 
Elektromotor kann jederzeit anlaufen, sobald 
die Pedale bewegt werden. Deshalb ist die 
Elektrounterstützung abzuschalten, wenn das 
Fahrrad rangiert oder getragen wird. 


2.2 Ladegerät 


Das Akku-Ladegerät ist trocken und vor Ver- 
schmutzung geschützt aufzubewahren. Aufgrund 
der offenen Bauweise empfiehlt es sich, das 
Ladegerät an einem für Kinder unzugänglichen 
Ort aufzubewahren und darauf zu achten, dass 
keine Fremdkörper ins Gerät gelangen können. 


2.3 Elektrische Ausstattung 


Die elektrische Ausstattung des E-Bike Li-Tec 1 
besteht im wesentlichen aus dem Ladegerät, 
dem Akku, der elektronischen Steuerung und 
dem Motor. Diese Komponenten sind im Hin- 
blick auf die Haltbarkeit und gesetzlichen Vor- 
gaben sorgfältig aufeinander abgestimmt. 
Eingriffe in das System können Schäden und 
Fehlfunktionen verursachen. Darüber hinaus ist 
die Einstufung des Pegasus E-Bike Li-Tec 1 
zum Fahrrad dann in Frage zu stellen (siehe 
hierzu auch Punkt 1.1). 


2.4 Sicherheit beim täglichen FR 
Gebrauch 


Sollten an der Elektrik des Fahrrades Unregelmä- 
Rigkeiten auftreten, ist der Hauptschalter (9) auf 
OFF zu drehen und - soweit möglich - das Fahr- 
rad ohne Elektrounterstützung zu fahren oder 
außer Betrieb zu setzen. Sollten während des 
Ladevorgangs Unregelmäßigkeiten auftreten, ist 
das Ladegerät vom Netz zu trennen. Das weitere 
Vorgehen sollte mit einem ZEG- Fachhändler 
abgestimmt werden. 


Es wird das Tragen eines Fahrradhelms emp- 
fohlen. Das Mindestalter zum Führen des Pega- 
sus E-Bike Li-Tec 1 beträgt 15 J ahre. Vor Ver- 
wendung (z.B. bei Verleih) ist sicherzustellen, 
dass es dem Fahrer vor Ort erlaubt ist, ein 
Pedelec zu führen (siehe hierzu auch Punkt 
11). 


2.5 Wartung und Pflege 


Zur dauerhaften Betriebs- und Verkehrssicher- 
heit Ihres Pegasus E-Bike Li-Tec 1 müssen 
regelmäßig die vom Hersteller vorgesehenen 
Wartungs- und Pflegemaßnahmen durchgeführt 
werden. Es empfiehlt sich, hierzu den ZEG- 
Fachhändler zu kontaktieren. 
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3. BEDIENELEMENTE UND KOMPONENTEN 


3.1 Fahrrad 


1 Nabenmotor 

2 Dynamo (Licht) 

3 Bremshebel mit Abschaltautomatik 
4 Bedieneinheit 


5 Fahrdrehgriff 

6 Schalthebel, Gangschaltung 
7 Gehäuse Kabelbaum 

8 Akku-Schloss 


9 Hauptschalter & Schlüssel 
10 Akku mit Griff 

11 Akku-Ladeanschluss 

12 Zentralelektronik 


4.1 Allgemein 


Das Pegasus E-Bike Li-Tec 1 kann beispiels- 


weise bei leergefahrenen Akkus oder bei abge- 
schaltetem Hauptschalter genau wie herkömm- 


liche Fahrräder gefahren werden. Der Elektro- 
motor befindet sich ständig im Eingriff, woraus 
sich ein erhöhter Kraftaufwand ergibt. Zu 
beachten ist lediglich, dass die Punkte 1.1 
(gesetzliches) und 2.4 (Sicherheit beim tägli- 
chen Gebrauch) dieser Anleitung weiterhin 
uneingeschränkt gelten. 
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4.2 Vor der Fahrt 


Vor jedem Fahrtbeginn sollte das Fahrrad auf 
seine Vollständigkeit hin überprüft werden. Ins- 
besondere müssen Lenker und Sattel auf 
festen Sitz hin überprüft werden. Beide Hand- 
bremsen müssen bei Betätigung den gewohn- 
ten Gegendruck erzeugen. Der Akku muss fest 
in seiner Aufnahme sitzen, die Beleuchtung 
vorne und hinten, der Reifenluftdruck und die 
Kettenspannung müssen überprüft sein. 

Die Gummikappe des Akku-Ladeanschlusses 
(11) muss den Anschluss überdecken. 


3.2 Bedieneinheit 


cv 
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Go 


13 Ein / Ausschalter 
14 Kontrollleuchte 
betriebsbereit 
15 ECO-Modus 
Ein / Ausschalter 


16 Kontrollleuchte 
ECO-Modus 

17 Ladezustandsanzeige 
des Fahr-Akkus 


3.4 Fahrradschlüssel 


Das Pegasus E-Bike LiTec 1 wird mit 2 Schlüs- 
selsätzen ausgeliefert. Ein Schlüsselsatz 
besteht aus einem kleinen Schlüssel für den 
Hauptschalter (9) und einem großen Schlüssel 
für das Akku-Schloss (8). 


3.3 Akku-Ladegerät 
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18 Akku-Anschlussstecker 
19 Ladegerät 


20 Kontrolleuchte 
21 Netzstecker 


4.3 Aufsteigen und Losfahren 


Zur eigenen Sicherheit sollten die folgende 

Schritte genau eingehalten werden: 

a) Den Hauptschlüssel (9) in die Position 1 dre- 
hen und abziehen. 

b) Das Fahrrad vom Hauptständer nehmen. 

c) Auf dem Fahrrad so Platz nehmen, dass man 
das Fahrrad sicher im Griff hat. 

d) An der Bedieneinheit auf ON (13) drücken. 
Bei Betätigung des Fahrdrehgriffs gibt der 
Motor ein wenig Schwung (Anfahrhilfe). 

e) Sobald man sein Gleichgewicht gefunden 
hat, sollte man mittreten. Der Motor steigert 
seine Leistung. 


f) Der Motor beendet seine Unterstützung, 
sobald das Treten eingestellt wird oder eine 
der beiden Handbremsen (3) gezogen wird. 

g) Sollte eine kurze Pause eingelegt werden 
(z.B. Bahnschranke), empfiehlt es sich, die 
Elektrounterstützung am Ein-Aus-Schalter 
(13) vorübergehend abzuschalten. 

h) Sollte eine längere Pause eingelegt oder das 
Fahrrad geparkt werden, sollte der Haupt- 
schlüssel (9) in die Position OFF gedreht 
werden. 
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4.4 Energieoptionen (ECO-Modus) 


Das Pegasus E-Bike Li-Tec 1 befindet sich nach 
dem Einschalten im Normal-Modus. Nach dem 
Drücken der ECO-Modus Taste (15) befindet sich 
das Fahrrad im ECO-Modus, die ECO-Kontroll- 
leuchte (16) leuchtet. 

m ECO-Modus unterstützt der Motor bis zu einer 
geringen, voreingestellten Geschwindigkeit. Die 
Stellung des Fahrdrehgriffs hat keine Bedeutung. 
Das Fahrrad läuft entsprechend sparsam, die 
Reichweite ist groß. 

m Normal-Modus unterstützt der Motor wenig- 
stens bis zu einer mittleren, voreingestellten 
Geschwindigkeit. Mit der Stellung des Fahrdreh- 
griffs kann die Geschwindigkeit auf bis zu 25 
km/h gesteigert werden. Der Stromverbrauch ist 
entsprechend größer, die Reichweite entspre- 
chend geringer. 


Hinweis: Wird das Fahrrad unterhalb der vorein- 
gestellten Geschwindigkeit gefahren, unterstützt 
der Motor mit hoher Kraft bis zum Erreichen der 
voreingestellten Geschwindigkeit. Der Stromver- 
brauch ist in diesem Fall besonders hoch. 


Die Anfahrhilfe bis 6 km/h steht im ECO- und 

Normal-Modus gleichermaßen zur Verfügung. 

4.5 Funktion der Akku- 
Ladezustandsanzeige 


Die folgenden Abbildungen zeigen beispielhafte 
Betriebszustände: 
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Fahr-Akku ist voll geladen. 
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Fahr-Akku ist fast leer oder leer, falls die Konrollleuchte (14) 
blinkt. 


Technischer Hinweis: 

Der Ladezustand der Akkus wird über die 
Akku-Spannung unter leichter Belastung ermit- 
telt. Wird der Akku stark belastet, fällt die 
Akkuspannung entsprechend stark ab. Es wird 
kurzzeitig ein zu geringer Ladezustand ange- 
zeigt. Wird der Akku eine Weile kaum belastet 
(z.B. Warten an der Kreuzung, Bergabfahrten), 
kehrt der Akku zu seiner Ruhespannung 
zurück. Es wird kurzzeitig ein zu hoher Ladezu- 
stand angezeigt. Zur Vermeidung von Fehlmes- 
sungen empfiehlt es sich, die Anzeige des 
Akku-Ladezustands regelmäßig bei mittlerer 
Belastung zu beobachten. 


4.6 Hinweise zur DPEsrung 
des Energieverbrauchs 


Der Energieverbrauch und damit die Reichweite 
des Pegasus E-Bike Li-Tec 1 hängt von ver- 
schiedenen Faktoren ab. Ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit können die folgenden Punkte 
helfen, die Reichweite einer Akku-Ladung zu 
optimieren: 


« Es sollte nicht mehr Unterstützung gewählt 
werden als notwendig. Bei langsamer, ruhi- 
ger Fahrt sollte der ECO-Modus verwendet 
werden. 


« Im Normal-Modus sollte der Fahrdrehgriff 
nicht mehr als notwendig betätigt werden. 


« Anfahr- und Beschleunigungsvorgänge sind 


sehr energieintensiv. Vorausschauendes Fah- 
ren und frühzeitiges Ausrollen reduzieren 
den Energieverbrauch. 


Sollte die Elektrounterstützung längere Zeit 
nicht benötigt werden (lange Wartezeiten) 
empfiehlt es sich, die Unterstützung abzu- 
schalten (13). 


Kräftiges Mittreten entlastet den Motor und 
vergrößert die Reichweite. Die richtige Gang- 
wahl ist hierfür wichtig. 


Der Fahrbahnbelag sollte möglichst eben 
sein, damit das Rad leicht laufen kann. Holp- 
rige Streckenabschnitte sollten umfahren 
werden. 


Der Pflegezustand des Fahrrades ist von 
besonderer Bedeutung. Ein leicht laufendes 
Fahrrad benötigt weniger Energie. Die War- 
tung beim ZEG-Fachhändler erhält den Pfle- 
gezustand. 


Der Pflegezustand der Akkus ist natürlich 
auch von Bedeutung. Siehe hierzu Punkt 5.5 


Größe, Gewicht, Kraft und Kondition des Fah- 
rers wirken sich natürlich auf die Reichweite 
des Fahrrades aus. 


Die Bekleidung sollte eng anliegen und nicht 
flattern. Der ZEG-Fachhändler hält vorteilhaf- 
te Fahrradbekleidung bereit. 


Das Mitführen von Gepäck verringert die 
Reichweite. Nicht benötigtes Zubehör redu- 
ziert die Reichweite. Packtaschen, Fahrrad- 
anhänger, Kindersitz, Gepäckkörbe etc. soll- 
ten gegebenenfalls demontiert werden wenn 
sie eine Weile nicht benötigt werden. 


Besonders wichtig ist die Einhaltung des 
optimalen Reifenluftdrucks. Es empfiehlt 
sich, beispielsweise eine Luftpumpe mit 
Manometer zu verwenden. Der optimale Rei- 


fendruck liegt zwischen 4 bar und 5 bar. 
« Das Pegasus E-Bike Li-Tec 1 sollten mög- 
lichst kühl und trocken geparkt werden. 


Darüber hinaus gibt es noch weitere Einfluss- 
faktoren, die im Allgemeinen nicht vom Fahrer 
beeinflusst werden können, zum Beispiel: 


« Gegenwind oder starker Seitenwind verrin- 
gern die Reichweite. 


« Bergauffahrten oder Fahrten auf ver- 
schmutzten Straßen verringern die Reich- 
weite. 


« Fahrten im Regen verringern die Reichweite. 


Beim Fahrbetrieb wird der Akku des Fahrrades 
entladen. Hierzu findet innerhalb des Akkus ein 
chemischer Prozess statt. Es liegt in der Natur 
der Sache, dass der chemische Prozess eine 
bestimmte Temperaturspanne benötigt, um in 
gewünschter Weise abzulaufen. 


« Der optimale Verwendungsbereich der Akkus 
liegt zwischen ca. 10°C und 25°C. 


« Temperaturen unter 5°C verlangsamen die 
Vorgänge im Akku derart, dass die Reichwei- 
te deutlich abnimmt. 


« Temperaturen über 25°C beschleunigen die 
Selbstentladung der Akkus, die Reichweite 
reduziert sich entsprechend. 
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5. DER AKKU 


5.1 Allgemein 


Das Pegasus E-Bike Li-Tec 1 ist mit einem 
Lithium-Mangan-Akkumulator (Akku) ausgerü- 
stet. Dieser Akku bildet zum Zeitpunkt der Aus- 
lieferung den besten Kompromiss aus Lei- 
stungsfähigkeit, Gewicht, Kapazität und Langle- 
bigkeit. 


5.1.1 Sicherheitshinweise 
zum Akku 


Um einen gefahrlosen, zuverlässigen Betrieb 
des Akkus aufrecht zu erhalten, sind folgende 
Punkte zu beachten: 


Der Akku darf nicht geöffnet werden. 


Der Akku darf nur mit dem E-Bike Li-Tec 1 
betrieben und entladen werden, er darf nur 
mit dem mitgelieferten Ladegerät geladen 
werden. 


Der Akku darf nur im Temperaturbereich von 
5°C bis 25°C gelagert werden. 


Der Akku darf nur im Temperaturbereich von 
10°C bis 30°C geladen werden. 


Der Akku ist vor direkter Sonneneinstrahlung 
zu schützen, soweit es der Fahrbetrieb 
zulässt. 


Der Akku ist gegen einfaches Spritz- und 
Regenwasser geschützt. Er kann mit einem 
nebelfeuchten Tuch, gegebenenfalls mit ein 
wenig Neutralseife oder Geschirrspülmittel 
gereinigt werden. Keinesfalls mit dem Gar- 
tenschlauch abspritzen, keinesfalls in Was- 
ser tauchen. 


Sollte der Akku mechanisch beschädigt wor- 
den sein oder besteht z.B. nach einem Unfall 
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oder einem Stoß gegen den Akku die Mög- 
lichkeit einer inneren Beschädigung, ist der 
Akku für mindestens zwei Stunden zu beob- 
achten. 


Lithium reagiert heftig mit Wasser. Der 
beschädigte Akku oder der brennende Akku 
darf nicht mit Wasser in Kontakt kommen. 
Zum Löschen ist Sand zu verwenden. 


Bereits der Verdacht auf eine Beschädigung 
ist ausreichend, um den Akku aus dem Ver- 
kehr zu ziehen. Der ZEG-Fachhändler hilft 
bei der sachgerechten Entsorgung. 


5,1,2 Sicherheitshinweise 
zum Ladegerät 


Das Ladegerät darf nur zum Laden der mit- 
gelieferten Akkus verwendet werden. 


Das Ladegerät darf nicht nass werden, es 
darf nur in trockenen Räumen verwendet 
werden. Sollten Fremdkörper in das Gerät 
gekommen sein oder es feucht geworden 
sein, muss es einem ZEG-Fachhändler vor 
der nächsten Inbetriebnahme vorgeführt 
werden. 


Das Ladegerät darf nicht geöffnet werden. 


Die Kabel und das Gerät dürfen nicht 
beschädigt sein. 


Das Gerät darf nur auf ebenem, sauberem 
Untergrund betrieben werden. Die Kabel dür- 
fen nicht verknotet sein, das Gerät darf wäh- 
rend des Betriebs nicht abgedeckt werden. 


Kinder sind vom Ladegerät, Akkus und Fahr- 
rad fernzuhalten. 


Akkus dürfen nicht dauergeladen werden. 
Die maximal zulässige Anschlussdauer 


beträgt 12 Stunden. Der Akku muss nach 12 
Stunden vom Ladegerät entfernt werden. 


Vorsorglich sollte der Ladevorgang etwa 
stündlich überprüft werden: Sehen Gerät und 
Akku noch normal aus? Riecht es auffällig? 
Wird das Ladegerät oder der Akku sehr 
warm? Bei Unregelmäßigkeiten ist sofort der 
Netzstecker zu ziehen und der ZEG-Fach- 
händler zu befragen. 


5.2 Aus- und Einbau des Akkus 


Vor dem Ausbau des Akkus ist der Hauptschal- 
ter-Schlüssel (9) in die Position OFF zu drehen 
(siehe Abbildung). 


Es empfiehlt sich nun, mit der linken Hand die 


Verriegelung des Akkus (8) zu öffnen. Gleich- 
zeitig mit der rechten Hand den Akku am Halte- 
griff vorsichtig aus dem Rahmen schwenken 
und nach oben herausheben. 
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@ Vorsicht: Der Akku ist stoßempfindlich 
und kann, wenn er fallen gelassen wird, 


schnell brechen. Die Hinweise unter Punkt 
5.1.1 sind zu beachten. 


Der Einbau des Akkus geschieht in umgekehr- 
ter Reihenfolge. Es ist zu beachten, dass die 
elektrischen Kontakte sauber und unbeschädigt 
sind, der Akku richtig in die untere Aufnahme 
gesetzt wird und die Verriegelung richtig ein- 
klickt. 


5.3 Aufladen des Akkus 


Zum Aufladen des Akkus können diese am 
Fahrrad verbleiben, soweit dies die Sicherheits- 
bestimmungen bzw. -hinweise und das Umfeld 
zulassen. 


Bevor das Ladegerät angeschlossen wird, ist 
der Hauptschalter-Schlüssel (9) in die Position 


OFF zu drehen. 
FE | 


YA | 


Am Ladeanschluss des Akkus wird die Gummi- 
abdeckung abgezogen, das Ladekabel (18) in 
den Akku gesteckt. 

Nun kann der Netzstecker (21) in die Steckdo- 
se gesteckt werden. Der Ladevorgang läuft 
vollautomatisch ab und ist beendet, sobald die 
rote Kontrolleuchte (20) erlöscht. Der normale 
Ladevorgang dauert, abhängig vom Ladezu- 
stand der Batterie und der Umgebungstempe- 
ratur, ca. 2 bis 5 Stunden. 
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5,4 Funktion des Ladegeräts 


Das Ladegerät lädt nach dem Anschließen voll- 
automatisch und signalisiert mit roter Kontroll- 
leuchte den Ladevorgang und mit Erlöschen 
der Lampe den Abschluß des Ladevorgangs. 


5,5 Pflege, Lagern und Laden 
des Akkus 


Um die Leistungsfähigkeit der Akkus lange zu 
erhalten, sollten die folgenden Punkte gewis- 
senhaft eingehalten werden: 


« Wird der Akku lange Zeit nicht benötigt (z.B. 
Winterpause) ist dieser vollständig aufzula- 
den. Der Akku muss trocken gelagert wer- 
den und vor Hitze und Sonneneinstrahlung 
geschützt sein. Der Akku hat eine optimale 
Lagertemperatur bei ca. 5°C - 15°C (trocke- 
ner Kellerraum). 


« \Während des Lagerns muss der Akku alle 8 
Wochen nachgeladen werden. 


Der Akku sollte ausschließlich mit einem 
trockenen Tuch gereinigt werden. 


Wird der Akku nicht wie oben beschrieben 
gepflegt, gelagert und geladen, wird die Lei- 
stungsfähigkeit (Kapazität) dauerhaft herab- 
gesetzt. Versäumtes oder unsachgemäßes 
Nachladen kann nicht mehr korrigiert wer- 
den. Es empfiehlt sich, die Ladetermine des 
Akkus als persönliche Termine im Kalender 
zu notieren. 


5.6 Lebenserwartung des Akkus 


Die statistische, durchschnittliche Lebenser- 


wartung der Akkus beträgt ca. 500 Ladezyklen, 


das entspricht bei einer Durchschnittlichen 
Reichweite von 50 km pro Akku-Ladezyklus 
einer Gesamtfahrleistung von 25.000 km. Der 
Akku erreicht seine maximale Leistungsfähig- 
keit nach ca. 100 Ladezyklen, nach ca. 300 
Ladezyklen ist die Leistungsfähigkeit wieder 
auf dem Neu-Niveau. Ab 450 Ladezyklen wer- 
den die nachlassende Reichweite und mögli- 
cherweise auch reduzierte Motorleistung spür- 
bar. 


Wird ein Akku unbrauchbar, ist dieser zu erset- 
zen, 


Um die Lebenserwartung möglichst voll auszu- 
kosten, den Akku möglichst leer fahren bevor 
er aufgeladen wird. 


6. REINIGUNG D. FAHRRADES 


Der Akku muss während der Reinigung vom 
Fahrrad abgenommen werden und darf erst am 
trockenen Rad wieder montiert werden. 

Ein Fahrrad wird grundsätzlich nicht gewa- 
schen: Es wird mit wenig Wasser und Fahrrad- 
reiniger geputzt. Am besten mit einem feuchten 
Ledertuch. 

Anschließend sind Rahmenbauteile mit Sprüh- 
wachs zu pflegen, Funktionsteile (Kette, 
Bowdenzüge, Bremsmechanik) mit den vorge- 
sehenen Ölen und Fetten zu pflegen. 


Um die Funktion und Langlebigkeit des gesam- 
ten Pegasus E-Bike Li-Tec 1 zu gewährleisten, 
empfiehlt es sich, den ZEG-Fachhändler mit der 
Reinigung im Rahmen der Inspektionen oder 
Reparaturen zu beauftragen. 


7. EINSTELLARBEITEN 


7.1 Sitzhöhe 


Aus ergonomischer Sicht sollte die Sitzhöhe so 
eingestellt werden, dass die Ferse des ausge- 
streckten Beins das Pedal am tiefsten Punkt 
berührt. Das Sicherheitsempfinden des Fahrers 
erfordert möglicherweise eine geringere Sitzhöhe. 
Zum Einstellen der Sitzhöhe ist der Schnell- 
spanner zu öffnen, der Sattel zu justieren und 
abschließend der Schnellspanner zu schließen. 
Die maximale Sitzhöhe ergibt sich aus der Min- 
desteinstecktiefe, wie sie in der Abbildung 
gezeigt ist. 


Mindesteinstecktiefe der Sattelstütze 


» 


PEGASUS 


Öffnen / Schließen des Schnellspanners Sattelstütze 


7.2 Scheinwerfer 


Sollte sich der Scheinwerfer verstellt haben, 
kann dieser einfach in seine Ausgangsstellung 
zurückgedreht werden. Die Scheinwerferhöhen- 


einstellung ist dann richtig, wenn die Lichtkegel- 


mitte 5 m vor dem Fahrrad auf den Boden trifft. 


7.3 Weitere Einstellarbeiten 


Darüber hinausgehende Einstellarbeiten erfor- 
dern teils Werkzeuge, besonderes technisches 
Geschick und / oder Erfahrung. Im Interesse der 
eigenen Sicherheit und Unversehrtheit des Fahr- 
rades wird deshalb empfohlen, weitere Arbeiten 
vom ZEG-Fachhändler ausführen zu lassen. 
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8. INSPEKTIONSNACHWEIS 


8.1 Allgemeines 


Zur dauerhaften Erhaltung der Betriebs- und 
Verkehrssicherheit bedürfen Elektro-Fahrräder 
einer regelmäßigen Pflege und Wartung. Wir 
empfehlen, sämtliche Inspektionen bei einem 
autorisierten ZEG-Fachhändler gemäß dem 
nachfolgenden Inspektionsplan durchführen zu 
lassen. Die Überschreitung der Inspektionster- 
mine kann zu Folgeschäden und erhöhtem Ver- 
schleiß führen, der dann nicht der Gewährlei- 
stung unterliegt. 

Der Arbeitsumfang der jeweiligen Inspektionen 
ist vom Hersteller modellspezifisch festgelegt 
und wird fortlaufend an technische Änderungen 
angepasst. Der geschulte ZEG-Fachhändler ist 
über den jeweils aktuellen Stand des Arbeits- 
umfangs informiert. 

Nur mit dem lückenlosen Nachweis der Inspek- 
tionen kann die Befolgung der Wartungs- und 
Pflegeanweisungen des Herstellers belegt wer- 
den. Wir empfehlen deshalb, den Inspektions- 
nachweis bei jedem Werkstattbesuch vorzule- 
gen. 


8.2 Inspektionsplan 


Die erste Inspektion ist nach 200 km oder nach 
3 Monaten fällig (je nachdem, was zuerst ein- 
tritt). Die zweite Inspektion ist nach weiteren 
300 km oder nach weiteren 3 Monaten fällig (je 
nachdem, was zuerst eintritt). 

J ede weitere Inspektion ist jeweils 500 km 
oder 6 Monate nach Fälligkeit der jeweils vor- 
hergehenden Inspektion fällig. 

Im erschwerten Betrieb müssen die Inspekti- 
onsintervalle in Absprache mit dem ZEG-Fach- 
händler verkürzt werden. 
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8.3 INSPEKTIONSNACHWEIS 


Lassen Sie Ihr Fahrrad in regelmäßigen Abständen 

von Ihrem ZEG-Fachhändler durchchecken. 

Für die Sicherheit an Ihrem Fahrrad macht Ihnen Ihr 
ZEG-Fachhändler ein günstiges Angebot. 

Um unnötige Stand- und Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
wir Sie in der Saison (März-September) bei Reparaturen 
und Inspektionen um eine telefonische Terminabsprache. 


PEGASUS E-BIKE 


Checkliste 


1. Pedale auf festen Sitz prüfen 

2. Steuersatz prüfen 

3. Lenker auf festen Sitz prüfen 

4. Bremsen vorn und hinten prüfen 

5. Radlager vorn und hinten prüfen 

6. Tretlager prüfen 

7. Kurbeln auf festen Sitz prüfen 

8. Sattel auf festen Sitz prüfen 

9. Kettenspannung/Verschleiß prüfen 

10. Reifen und Luftdruck prüfen 

11. Felgen/Speichen prüfen 

12. Sämtliche Schraubverbindungen auf 
festen Sitz prüfen 

13. Schaltung prüfen 

14. Lichtanlage prüfen 

15. Elektrische Ausrüstung prüfen & pflegen 


Inspektionsnachweis für das Fahrrad mit der Rahmennummer: 


4. Inspektion, fällig bei 1500 km / 18 Monate nach Auslieferung 
(je nachdem, was zuerst eintritt) wurde durchgeführt 


Datum, Stempel und Unterschrift des ZEG-Fachhändlers 


1. Inspektion, fällig bei 200 km / 3 Monate nach Auslieferung 
wurde durchgeführt 


Datum, Stempel und Unterschrift des ZEG-Fachhändlers 


5, Inspektion, fällig bei 2000 km / 24 Monate nach Auslieferung 
(je nachdem, was zuerst eintritt) wurde durchgeführt 


Datum, Stempel und Unterschrift des ZEG-Fachhändlers 


2. Inspektion, fällig bei 500 km / 6 Monate nach Auslieferung 
(je nachdem, was zuerst eintritt) wurde durchgeführt 


Datum, Stempel und Unterschrift des ZEG-Fachhändlers 


6. Inspektion, fällig bei 2500 km / 2 1/2 J ahre nach Auslieferung 
(je nachdem, was zuerst eintritt) wurde durchgeführt 


Datum, Stempel und Unterschrift des ZEG-Fachhändlers 


3, Inspektion, fällig bei 1000 km / 12 Monate nach Auslieferung 
(je nachdem, was zuerst eintritt) wurde durchgeführt 


Datum, Stempel und Unterschrift des ZEG-Fachhändlers 


7. Inspektion, fällig bei 3000 km / 3 J ahre nach Auslieferung 
(je nachdem, was zuerst eintritt) wurde durchgeführt 


Datum, Stempel und Unterschrift des ZEG-Fachhändlers 
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9. ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 


Für alle bei uns neu gekauften Motorfahrzeuge sowie für den Kauf 
neuer Ersatzteile und/oder für die Ausführung von Reparaturarbeiten 
gelten die folgenden allgemeinen Geschäftbedingungen: 


9.1 Gewährleistung 


911 

Für alle bei uns gekauften Fahrzeuge und Ersatzteile übernehmen 
wir die gesetzliche Gewähr dafür, dass diese zum Zeitpunkt ihrer 
Lieferung nicht mit einem ihren Wert aufhebenden oder mindernden 
Fehler versehen sind. 


9.12 

Die Gewährleistungsdauer beträgt für neu gekaufte und privat 
genutzte Fahrzeuge 2 J ahre ab Auslieferung. Für gewerblich genutz- 
te Fahrzeuge beträgt die Gewährleistungsdauer 1 J ahr ab Ausliefe- 
rung. Für Reparaturen beträgt die Gewährleistungsdauer 1 Jahr. 


9,13 

Soweit nichts anderes ausdrücklich vereinbart ist, handelt es sich 
bei Prospektangaben und sonstigen Informationen lediglich um 
annähernde Produktbeschreibungen und Beschaffenheitsangaben. 


Zusicherungen im Sinne von $ 459 Abs. 2 BGB müssen von uns aus- 


drücklich und schriftlich als „zugesicherte Eigenschaften“ bestätigt 
sein. 


9.14 
Für den Fall, dass die gelieferte Ware mangelhaft ist oder ihr zugesi- 
cherte Eigenschaften fehlen, sind wir zur Nachbesserung oder 


Ersatzlieferung berechtigt. Uns ist mindestens zweimal die erforderli- 


che und zumutbare Zeit und Gelegenheit zur Durchführung der 
Nachbesserung bzw. Ersatzlieferung einzuräumen. Schlagen die 
zumutbaren Nachbesserungsversuche bzw. Ersatzlieferungen fehl 
oder sind sie innerhalb angemessener Frist nicht möglich oder ver- 
streicht eine vom Kunden gesetzte angemessene Nachfrist, ohne 
dass der Mangel behoben wird oder wird die Mängelbeseitigung 


schuldhaft verzögert, so kann der Kunde - sofern und soweit gesetz- 


liche Gewährleistungsansprüche bestehen - nach seiner Wahl Rück- 
gängigmachung des Kaufvertrages (Wandelung) oder Herabsetzung 
des Preises (Minderung) verlangen. Ersetzte Teile gehen in unser 
Eigentum über. 


9,15 

Gewährleistungsansprüche bestehen u.a. nicht, falls 

« der Mangel auf eine unsachgemäße Benutzung des Fahrzeuges, 
auf die Verwendung ungeeigneten Zubehörs oder eine falsche 
Bedienung zurückzuführen ist, 


« das Fahrzeug nicht entsprechend unserer und der Herstelleremp- 


fehlung gewartet und/oder gepflegt worden ist und der Mangel 
hierauf zurückzuführen ist, 
« der Mangel auf Überbeanspruchung der Teile beruht. 


Natürlicher Verschleiß ist von der Gewährleistung ausgeschlossen. 


9.2. Haftung 


Unsere Haftung einschließlich unserer gesetzlichen Vertreter und 
Verrichtungs- bzw. Erfüllungsgehilfen, richtet sich nach folgenden 
Maßgaben: 


9.2.1 

Schadenersatzansprüche infolge von uns und/oder unseren gesetzli- 
chen Vertretern bzw. Verrichtungs- bzw. Erfüllungsgehilfen verur- 
sachten Verletzungen von Vertragspflichten (z.B. aus Verzug, Unmög- 
lichkeit, Nichterfüllung, der Verletzung von Nebenpflichten (positive 
Forderungsverletzung)), aus der Verletzung von Vertragspflichten bei 
Vertragsverhandlungen (culpa in contrahendo) sowie aus unerlaubter 
Handlung und Delikt, sind auf Fälle grober Fahrlässigkeit und Vorsatz 
beschränkt, soweit im folgenden nichts Abweichendes geregelt ist. 


9.2.2 

Bei der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (sogenannter Kar- 
dinalspflichten) haften wir auch für leichte Fahrlässigkeit, jedoch nur 
bis zur Höhe des Netto-Rechnungsbetrages der schadenauslösenden 
Lieferung bzw. Leistung; diese Haftung erstreckt sich allerdings nicht 
auf entgangenen Gewinn, ausgebliebene Einsparungen, Schäden aus 
Ansprüchen Dritter und/oder sonstige mittelbare und/oder Folge- 
schäden. 


9.2.3 

Die Haftungsbeschränkungen in Ziffer 9.2.1 und Ziffer 9.2.2 gelten 
nicht bei einer Haftung für zugesicherte Eigenschaften und aus dem 
Produkthaftungsgesetz. 


URLICHER VERSCHLEIB 


Natürlicher Verschleiß ist dadurch gekennzeichnet, dass er peri- 
odisch wiederkehrt und funktions- oder konstruktionsbedingt ist. 
Deshalb untersucht der ZEG-Fachhändler im Rahmen regelmäßiger 
Inspektionen ausgesuchte Bauteile des Fahrrades auf natürlichen 
Verschleiß. 


Geschwindigkeit und Ausmaß des Verschleißes hängen wesentlich 
von der Pflege und Benutzung des Fahrrads ab. Wir empfehlen des- 
halb, ausschließlich die von Ihrem ZEG-Fachhändler empfohlenen 
Pflege- und Schmierstoffe zu verwenden. Für Reparatur und Wartung 
sind ausschließlich Originalteile oder vom Hersteller freigegebene 
Teile zu verwenden. 


Zu der Gruppe der so genannten Verschleißteile gehören unter ande- 
rem: 


Bremsen, Bremsbeläge, Bremszüge und Laufradfelgen 
Reifen und Schläuche 

Scheinwerfer und Rücklicht, Leuchtmittel, Dynamo 
Seilzüge und Ketten, Kettenräder und Ritzel 

Sattel und Lenkergriffe 

Kugellager, Tretlager, Radlager 

Akkumulatoren (Akkus), Batterien, Kondensatoren 
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PEGASUS E-BIKE 


Hartelijk dank voor uw vertrouwen. 


U hebt een goede keuze gemaakt! 
PEGASUS fietsen zijn van hoogste kwaliteit. 
Ze zijn gemaakt vlg. wettelijke eisen voor 
gebruik in het verkeer en voor toerisme. 
Advies en eindmontage worden door uw 
ZEG-vakhandelaar uitgevoerd; hij zal ook 
in toekomst voor u klaar staan. Voor regel- 
matige service en inspectie, voor eventuele 
veranderingen of reparaties. 


Houdt u zich aan de tips en suggesties in 

dit handboek en u zult veel plezier aan uw 
PEGASUS fiets hebben. Wij wensen u nu 

al veel plezier en altijd goede en veilige 
reis! 


Elektro-fietsen worden ook daar gebruikt, 
waar van andere weggebruikers gevaar uit- 
gaat. Goed zien en gezien worden (verlich- 
ting), tijdig waarschuwingsseinen kunnen 
geven (bel) en veilig stoppen 

(remmen) zijn van levensbelang. Zitten 
alle klemverbindingen vast, zijn de belang- 
riikste onderdelen nog in orde? Fietsen 
moeten regelmatig onderhouden worden. 
Verzuimt u voor uw eigen veiligheid niet 
de regelmatige inspectie bij uw ZEG- 
vakhandelaar. 


In dit boekje vindt u belangrijke tips voor 
de beste aanpassing van uw fiets aan uw 
lichaamsmaten en verder gebruik van uw 
PEGASUS fiets. Wij noemen hier de belang- 
riikste veiligheidchecks, en wat nodig is 
voor servicebeurten en onderhoud en 
waarschuwen voor gevaarlijk misbruik. 


INHALTSVERZEICHNIS 


Algemeen 
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Gebruik conform de bepalingen 
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Accu-oplaadapparaat 
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Demontage en inbouw van de accu 
Het opladen van de accu 

Functie van het oplaadapparaat 
Onderhoud, opbergen, laden van 

de accu 

Te verwachten levensduur van de accu 
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l. ALGEMEEN 


1.1 Wettelijke eisen 


PEGASUS electrische fietsen voldoen op het 
tiidpunt van verkoop aan alle relevante Europe- 
se voorschriften. Zij voldoen bijzonder aan de 
gestelde eisen mbt de elektromagnetische ver- 
draagbaarheid en de CE - Markeringsregels. De 
fietsen zijn zodoende voor een onbeperkt 
gebruik in het wegverkeer binnen de EU goed- 
gekeurd. 


Das Pegasus E-Bike LiTechl is een zogenoemd 
Pedelec (engl.: Pedal Electric Cycle), een fiets 
met hulpenergie. Deze geldt in Europa als fiets 
en is in het wegverkeer zo te gebruiken. Dat 
geldt bijzonder voor het gebruik van fietspaden, 
eenrichtingsverkeersregels en voor wegen die 
voor fietsers wel of niet zijn toegestaan. 


Met het oog op voortdurende wijzigingen in de 
wet raden wij aan, de nationale voorschriften 
voor het gebruik van fietsen met elektro hulp- 
motor op te volgen. Speciaal voor ritten naar 
het buitenland wordt aangeraden de actuele 
wettelijke situatie voor het gebruik van fietsen 
met elektro hulpmotor (Pedelec) op te vragen. 
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1.2 Gebruik conform de bepalingen 


De Pegasus E-Bike Li-Tec 1 is bestemd voor 
prive gebruik op vaste wegen, voor gewoon 
personenvervoer in het openbare wegverkeer. 
De fietsen zijn niet geschikt voor wedstrijden 
en ook niet voor gebruik in het terrein. 


Instellingen en reparaties gelden alleen als 
deze vlg. de voorschriften in dit handboek of 
vlg. de aanwijzingen van de componentenleve- 
ranciers worden uitgevoerd. 


Voor onachtzaam veroorzaakte schaden door 
misbruik of door onprofessionele reparatie of 
onderhoud overnemen wij geen aansprake- 
Iijkheid. 


1.3 Gebruikersinformatie 


Dit handboek legt het fundamenteel gebruik 
van de fiets uit. PEGASUS elektrische fietsen 
kunnen met verschillende componenten en 
toebehoren worden geleverd. De door de com- 
ponenten- en toebehorenproducenten bijge- 
voegde gebruiksaanwijzingen vullen dit hand- 
boek aan met belangrijke informatie. 


2. BELANGRIJKE VEILIGHEIDSINSTRUCTIES 


2.1 Electroaandrijving 


De sleutels van de fiets moeten principieel in 
de OFF-positie van de hoofdschakelaar eraf 
gehaald worden als de fiets geparkeerd wordt, 
zonder toezicht is, of gerepareerd resp. wordt 
afgesteld. De elektromotor kan te allen tijde 
starten, zodra de pedalen bewegen. Daarom 
moet de elektrische ondersteuning worden uit- 
geschakeld als de fiets wordt gerangeerd of 
gedragen. 


2.2 Oplaadapparaat 


De accuoplader droog en beschermd tegen vuil 
bewaren. Wegens de open constructie is het 
aan te raden, het oplaadapparaat op een voor 
kinderen niet toegankelijke plaats op te bergen 
en er op te letten dat geen vreemde voorwer- 
pen in de apparatuur kunnen geraken. 


2.3 Elektrische uitrusting 


De elektrische uitrusting van de E-bike Li-Tec 1 
bestaat in hoofdzaak uit het oplaadapparaat, 
accu, de elektronische stuurinrichting en de 
motor. Deze componenten zijn, met het oog op 
duurzaamheid en wettelijke voorschriften, zorg- 
vuldig op elkaar afgestemd. 

Ingrepen in het systeem kunnen schade en ver- 
keerde functies veroorzaken. Daarenboven is de 
classificering van de PEGASUS elektrische fiet- 
sen als fiets dan twijfelachtig (zie ook punt 1.1). 


2.4 Veiligheid bij dagelijks gebruik 


Indien aan de elektrotechniek van de fiets 
onregelmatigheden optreden, moet de 
hoofdschakelaar (sleutel) op OFF worden gezet 
- en zover mogelijk - de fiets zonder elektro- 
ondersteuning rijden of de fiets buiten werking 
zetten. Indien tildens het opladen storingen 
optreden, moet de stroomverbinding onderbro- 
ken worden. De verdere aanpak moet dan met 
een ZEG-vakhandelaar worden afgesproken. 


Het dragen van een fietshelm is aan te beve- 
len. Wij raden aan, het riiden op een PEGASUS 
E-Bike Li-Tec 1 pas vanaf een leeftijd van 15 
jaar toe te staan. Voor gebruik (b.v. verhuren 
van fietsen) is te garanderen dat het de fietser 
in deze plaats is toegestaan, een Pedelec te 
riiden (zie ook punt 1.1). 


2.5 Instandhouding - onderhoud 


Voor een duurzame veiligheid van uw E-Bike 
Li-Tec 1 moet de door de producent voorgezie- 
ne instandhouding- en onderhoudsbeurt regel- 
matig worden uitgevoerd. Het is raadzaam 
hiervoor uw ZEG-vakhandelaar te contacteren. 
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3. BEDIENELEMENTEN EN COMPONENTEN 


3.1 Fiets 


1 naafmotor 5 rij-draaigreep 9 hoofdschakelaar en sleutel 
2 dynamo (licht) 6 Schakelhendel, versnelling 10 accu met greep 

3 remhendel met uitschakelautomatisme 7 Body kabelboom 11 accu-oplaadaansluitingen 
4 bedieningsunit 8 accu-slot 12 centrale elektronic 


4. RIJDEN 


4.1 Algemeen 


De Pegasus E-Bike Li-Tec 1 kan b.v. bij leeg 
gereden accu of bij uitgeschakelde hoofdscha- 
kelaar net zoals een gewone fiets worden 
gebruikt. De electromotor is steeds in actie, 
wat tot een verhoogd krachtgebruik leidt. Er 
moet alleen op gelet worden dat de punten 1.1 
(wettelijke eisen) en 2.4 (veiligheid bij dagelijks 
gebruik) van deze gebruiksaanwijzing onbe- 
perkt gelden. 
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4.2 Vöör rijbegin 


Voor elke rit moet de fiets op volledigheid 
gecontroleerd worden. Vooral of stuur en zadel 
vastzitten. Beide handremmen moeten bij 
gebruik de bekende tegendruk vertonen. De 
accu moeten vast in de opname zitten. De ver- 
lichting voor en achter, de bandendruk en de 
kettingspanning moeten gecontroleerd zijn. 

De rubber kapjes van de accu-laadaansluitin- 
gen (11) moeten de aansluitingen afdekken. 


3.2 Bedieningsunit 


16 controllicht ECO-modus 
17 indicatie oplaadtoestand 


13 in-/ uitschakelaar 

14 controllicht bedrijfsklaar 

15 ECO-modus in-/ rj-accu 
uitschakelaar 


3.4 fietssleutel 


De Pegasus E-Bike Li-Tec 1 wordt met 2 sleu- 
telsetjes geleverd. Een sleutelsetje bestaat uit 
een kleine sleutel voor de hoofdschakelaar (9) 
en een grote sleutel voor het accu-slot (8). 


4.3 Opstappen en wegrijden 


Voor de eigen veiligheid houdt u zich svp aan 

de volgende stappen: 

a) De hoofdsleutel (9) in de positie ON draaien 
en de sleutel eraf trekken 

b) De fiets van de hoofdstandaard nemen 

c) Zich zo op fiets zetten dat men deze veilig 
beheerst. 

d) aan de bedienunit op ON (13) drukken. Bij 
het bedienen van de rij-draaigreep geeft de 
motor ietsjes vaart (starthulp) 

e) Zodra men zijn balans heeft gevonden moet 
meegetrapt worden. De motor verhoogt zijn 
prestatie. 


3.3 accu-oplader 


20 


18 accu-aansluitstekker 
19 oplader 


20 controle lampje 
21 stekker 


f) De motor beäindigt zijn ondersteuning zodra 
u ophoudt met trappen of een van de beide 
handremmen (3) wordt aangetrokken. 

9) Wordt kort gepauzeerd (b.v. spoorboom), 
wordt aanbevolen de elektrische ondersteu- 
ning aan de in-/uitschakelaar (13) kortston- 
dig uit te schakelen. Hiertoe wordt de In- en 
Vitschakelaar lang ingedrukt. Wordt daarna 
de In- en Uitschakelaar kort ingedrukt, scha- 
kelt zich de electrische ondersteuning weer 
in. 

h) Wordt een langere pauze gemaakt of de fiets 
wordt gestald, moet de hoofdsleutel (9) in de 
positie OFF worden gedraaid. 
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4.4 Energieopties (ECO-modus) 


De Pegasus E-Bike Li-Tec 1 bevindt zich na het 
inschakelen in de Normaal-Modus. Na het druk- 
ken van de ECO-Modus toets (15) bevindt zich de 
fiets in de ECO-Modus, het ECO-controle lampje 
(16) brandt. 

In de ECO-Modus ondersteunt de motor tot een 
geringe, vooringestelde snelheid. De stand van 
de rij-draaigreep speelt geen rol. De fiets loopt 
behoorlijk spaarzaam, de reikwijdte is groot. 

In de Normaal-Modus ondersteunt de motor ten- 
minste tot een middelste, voor-ingestelde snel- 
heid. Met de positie van de rij-draaigreep kan de 
snelheid naar max. 25 km/h worden verhoogd. 
Het stroomverbruik is overeenkomstig groter, de 
reikwijdte overeenkomstig geringer. 


OPGELET: Wordt met de fiets onder de voor-inge- 
stelde snelheid gereden, ondersteunt de motor 
met hoge kracht tot bereiken van de voor-inge- 
stelde snelheid. Het stroomverbruik is in dit geval 
bijzonder hoog. 


De starthulp tot 6 km/h staat in ECO- en Nor- 

maal-Modus in gelijke mate ter beschikking. 

4.5 Functie van de accu-oplaad- 
stand-indicatie 


De volgende afbeeldingen laten voorbeelden 
van bedrijfsstanden zien: 
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Rij-accu is geheel opgeladen. 
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Rij-accu is nagenoeg leeg of leeg, indien het controle lampje 
knippert (14). 


Technische aanwijzing: 

De oplaadtoestand van de accu wordt via de 
accuspanning onder lichte belasting vastge- 
steld. Wordt de accu te sterk belast, neemt de 
accuspanning overeenkomstig sterk af. Er 
wordt kort een te geringe ladestaat getoond. 
Wordt de accu een tijdje nauwelijks belast (b.v. 
wachten aan een kruispunt of bergaf rijden), 
keert de accu naar de rustspanning terug. Er 
wordt voor korte tijd een te hoge laadtoestand 
aangetoond. Ter vermijding van foutieve metin- 
gen is het aan te bevelen, bij gemiddelde 
belasting de indicatie van de accu-oplaadto- 
estand regelmatig te observeren. 


4.6 Aanwijzing ter optimering van 
het energieverbruik 


Het energieverbruik en daarmee de reikwijdte 
van de PEGASUS elektrische fietsen hangt van 
verschillende factoren af. Zonder aanspraak op 
volledigheid te maken, kunnen de volgende 
punten misschien behulpzaam zijn, de reik- 
wijdte van de accu te optimaliseren: 


« Niet voor meer ondersteuning kiezen als 
noodzakelijk. Bij langzaam, rustig rijden kan 
beter de ECO-modus worden gebruikt. 


« In de Normaal-modus de rij-draaigreep niet 
meer als nodig gebruiken. 


« Start- en versnellingsgebeuren zijn zeer 
energieintensief. Vooruitziend rijden en 


vroegtijdig uit laten lopen reduceren het 
energieverbruik. 


Wordt de elektro-ondersteuning voor langere 
tiid niet gebruikt (lange bergafritten, lange 
wachttijden) wordt aanbevolen, de onder- 
steuning uit te schakelen (13). 


Krachtig meetrappen ontlast de motor en 
vergroot de reikwijdte. De juiste versnel- 
lingskeuze is hiervoor belangrijk. 


Het wegdek moet zo mogelijk gelijkmatig 
zijn zodat de fiets licht loopt. Hobbelige weg- 
gedeelten zijn beter te vermijden of te 
omrijden. 


De onderhoudstoestand van de fiets is van 
belang. Een licht lopende fiets gebruikt min- 
der energie. De servicebeurt bij de ZEG-vak- 
handelaar behoudt de goede toestand. 


Ook de onderhoudstoestand van de accu is 
natuurlijk van belang. Zie hiertoe punt 5.5. 


Grootte, gewicht, kracht en conditie van de 
fietser hebben natuurlijk invloed op de reik- 
wijdte van de fiets. 


De kleding moet nauw sluiten en niet fladde- 


ren. De ZEG-vakhandelaar kan u goede, 
voordelige fietskleding aanbieden. 


Het meenemen van bagage vermindert de 

reikwijdte. Onnodig toebehoren, zoals fiets- 
tassen, fietsaanhangers, kinderzitjes, fiets- 
manden etc. zonodig verwijderen als deze 

langere tijd niet gebruikt worden. 


Bijzonder belangrijk is de juiste, optimale 
bandendruk. Het is aan te bevelen, een fiets- 
pomp met manometer te gebruiken. De opti- 
male bandendruk ligt tussen 4 en 5 bar. 


De PEGASUS electrische fiets moet zo 
mogelijk koel en droog worden geparkeerd. 


Daarenboven zijn er nog andere factoren die 
invloed uitoefenen, die over het algemeen niet 
door de fietser worden beinvloed, b.v.: 


« Tegenwind of sterke zijwind verkleinen de 
reikwijdte. 


« Bergop of ritten op vulle wegen verkleinen 
de reikwijdte. 


« Ritten door de regen verkleinen de reik- 
wijdte. 


Tijdens het riiden wordt de accu van de fiets 
ontladen. Hierbij vindt binnen de accu een che- 
misch proces plaats. Het ligt in de aard van de 
dingen dat het chemische proces een bepaalde 
temperatuurspanne nodig heeft om in de 
gewenste manier af te lopen. 


« De optimale gebruikstemperatuur van de 
accu ligt tussen de 10°C en 25°C. 


« Temperaturen onder de 5°C vertragen het 
proces in de accu zodanig dat de reikwijdte 
duidelijk kleiner wordt. 


« Temperaturen boven de 25°C versnellen de 


zelfontlading van de accu, de reikwijdte 
wordt daardoor gereduceerd. 
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5. DE ACCU 


5.1 Allgemein 


De Pegasus E-Bike Li-Tec 1 is uitgerust met 
een lithium-mangaan-accumulator (accu). Deze 
accu bieden op het tijdpunt van levering het 
beste compromis t.o.v. prestatievermogen, 
gewicht, capaciteit en duurzaamheid. 


5.1.1 Veiligheidstips m.b.t. de accu 


Om een gevaarloos, betrouwbaar gebruik van 
de accu te garanderen zijn de volgende punten 
op te volgen: 


« De accu mag niet worden geopend. 


« De accu mag alleen op de E-Bike Li-Tec 1 
worden gebruikt en ontladen en uitsluitend 
met het meegeleverde oplaadapparaat wor- 
den opgeladen. 


« Deaccu mag uitsluitend in het temperatuur- 
bereik van 5°C tot 25°C worden opgeborgen. 


« De accu mag alleen in het temperatuurbe- 
reik van 10°C tot 30°C worden opgeladen. 


« De accu is tegen directe bezonning te 
beschermen, zover het gebruik dit toestaat. 


« De accu is tegen gewoon opspattend en 
regenwater beschermd. Alleen met een 
vochtige doek, of met weinig neutrale zeep 
of afwasmiddel schoonmaken. In geen geval 
met de tuinslang afspuiten, en in geen geval 
onder water dompelen. 


« Wordt de accu mechanisch beschadigd of is 
de accu na een ongeval of stoot mogelijker- 
wijze van binnen beschadigd, moet de accu 
voor tenminste 2 uur geobserveerd worden. 
Kortsluitingen binnenin kunnen de accu in 
vlammen laten opgaan. 
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« Lithium reageert heftig met water. De 
beschadigde accu of de brandende accu 
mag niet in contact met water komen. Om te 
blussen is zand te gebruiken. 


Reeds bij een verdacht op beschadiging mag 
de accu niet verder gebruikt worden. De 
ZEG-vakhandelaar geeft u hulp voor een 
vakkundige berging van de afval. 


5.1.2 Veiligheidstips voor het 
oplaadapparaat 


* Het oplaadapparaat mag alleen voor het 
laden van de meegeleverde accu worden 
gebruikt. 


Het oplaadapparaat mag niet nat worden en 
mag alleen in droge ruimten gebruikt wor- 
den. Indien vreemde voorwerpen in de appa- 
ratuur geraken of deze vochtig geworden is, 
moet het oplaadapparaat voor het eerstvol- 
gende gebruik een ZEG-vakhandelaar 
getoond worden. 


Het oplaadapparaat mag niet worden geo- 
pend. 


De kabels en de apparatuur mogen niet 
beschadigd zijn. 


Het oplaadapparaat mag alleen op vlakke, 
schone ondergrond gebruikt worden. De 
kabels mogen geen knopen hebben, de 
apparatuur mag gedurende gebruik niet 
worden afgedekt. 


Kinderen uit de buurt van oplaadapparaat, 
accu en fiets houden. 


De accu mag niet constant worden opgela- 
den. De maximale toegestane aansluitduur is 
12 uur. De accu moet na 12 uur van het 
oplaadapparaat worden verwijderd. 


« Voorzichtigheidshalve het opladen ca. elk uur 
controleren: ziet het oplaadapparaat en de 
accu er nog normaal uit? Ruikt het opval- 
lend? Wordt het oplaadapparaat of de accu 
zeer warm? Bij onregelmatigheden is 
meteen de stekker eruit te trekken en de 
ZEG-vakhandelaar te contacteren. 


5.2 Demontage en inbouw van 
de accu 


Voor demontage van de accu 1 is de 
hoofdschakelaarsleutel (9) in de positie OFF te 
zetten (zie afbeelding). 


Het is aanbevolen nu met de linker hand de 
vergrendeling van de accu (8) te openen. 
Gelijktijdig met de rechter hand de accu aan 
het handvat voorzichtig uit de frame zwenken 
en naar boven eruit heffen. 
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@ Opgepast: De accu is gevoelig voor 
schokken en kan, als deze valt, gemakkelijk 


breken. De aanwijzingen onder punt 5.1.1 
zijn op te volgen. 


De montage van de accu geschiedt in omge- 
keerde volgorde. Svp er op letten dat de elek- 
trische contacten schoon en onbeschadigd zijn, 
dat de accu juist in de onderste opname wordt 
gezet en de vergrendeling weer correct inklikt. 


5.3 Het opladen van de accu 


Om de accu op te laden kan deze aan de fiets 
blijven, in zoverre dit de veiligheidsvoorschrif- 
ten resp. -aanwijzingen en de omgeving 
toelaten. 


Vöör het oplaadapparaat wordt aangesloten 
moet de hoofdschakelaarsleutel (9) in de posi- 
tie OFF worden gedraaid. 


6b 


Aan de oplaadaansluiting van de accu wordt de 
rubber afdekking eraf getrokken en de oplaad- 
kabel (18) in de accu gestoken. 

Nu kan de netstekker (21) in het stopcontact 
worden gestoken. Het oplaadproces loopt 
geheel automatisch en is klaar, zodra het rode 
controle licht (20) uitgaat. De gewone oplaad- 
procedure duurt, onafhankelijk van de oplaad- 
toestand van de batterij en de omgevingstem- 
peratuur, ca. 2 tot 5 uur. 
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5.4 Functie van het oplaadapparaat 


Het oplaadapparaat laadt na het inschakelen de 
aangesloten accu geheel automatisch en 
signaliseert met een rood controlelicht het 
opladen. Als dit controlelicht uitgaat, is het 
opladen beeindigd. 


5,5 Onderhoud, opbergen, laden 
van de accu 


Om de productiviteit van de accu lang te 
behouden, moeten de volgende punten 
nauwgezet worden nagekomen: 


« Wordt de accu lange tijd niet gebruikt (b.v. 
winterpauze) is deze volledig op te laden. De 
accu moet droog worden opgeborgen en is 
tegen hitte en zonnestralen te beschermen. 
De accu heeft een optimale opslagtempera- 
tuur die bij ca. 5°C - 15°C ligt (droge kelder). 


* Gedurende de opberging moet de accu elke 
8 weken opnieuw worden ververst. 


* De accu mag alleen met een droge doek 
worden schoongemaakt. 


« Wordt de accu niet zoals boven omschreven 
opgeladen, onderhouden en opgeslaan, 
wordt de productiviteit (capaciteit) duurzaam 
verminderd. Verzuimd of onjuist naladen kan 
niet meer door de verversingsfunctie gecor- 
rigeerd worden. Het is daarom aan te beve- 
len de noodzakelijke verversingstijden van 
de accu als persoonlijke afspraak in de 
agenda te noteren. 


5.6 Te verwachten levensduur van 
de accu 


De vlg. de statistiek gemiddelde levensver- 
wachting van de accu bedraagt ca. 500 
oplaadcycli, dat betekent bij een gemidd. reik- 
wijdte van 50 km per accu-laadcyclus een 
totale rijprestatie van 25.000 km per accu. De 
accu behaalt zijn maximale prestatie na ca. 
100 laadcycli. Na ca. 300 laadcycli is de pre- 
statie weer op het begin-niveau. Vanaf 450 
laadcycli wordt de nalatende reikwijdte en het 
mogelijkerwijze ook gereduceerd motorvermo- 
gen merkbaar. 


Wordt een accu onbruikbaar, is deze te vervan- 
gen. 


Om de levensverwachting ten volle uit te put- 
ten, moet de accu zo mogelijk leeggereden 
worden vöör deze weer wordt opgeladen. 


6. REINIGING VAN DE FIETS 


De accu tijdens het schoonmaken van de fiets 
nemen en pas weer op de droge fiets monte- 
ren. Een fiets wordt principieel niet gewassen: 
alleen met weinig water en fietsreiniger 
schoonmaken. Aan te bevelen is het schoon- 
maken met een vochtige zeem. 

Vervolgens zijn framecomponenten met sproei- 
was, functionele onderdelen (ketting, bowden- 
kabels, remmechanisme) met de hiervoor voor- 
geziene olie- en vetsoorten te onderhouden. 


Om de functie en duurzaamheid van de E-bike 
LiTechl te garanderen wordt aanbevolen, de 
ZEG-vakhandelaar met de reiniging, in het 
kader van inspecties of reparaties, te belasten. 


7. INSTELIWERKZAAMHEDEN 


7.1 Zithoogte 


Lit ergonomisch zichtveld moet de zithoogte zo 
worden ingesteld dat de hiel van het uitge- 
strekte been het pedaal op het laagste punt 
aanraakt. Het veiligheidsgevoel van de fietser 
vereist mogelijkerwijze een geringere zithoogte. 
Om de zithoogte in te stellen moet de snel- 
spanner worden geopend, het zadel gejusteerd, 
en tenslotte de snelspanner weer gesloten 
worden. De maximale zithoogte ontstaat uit de 
minimum insteekdiepte, zoals deze in de 
afbeelding getoond wordt. 

(afb. van pagina 13). 


Minimum insteekdiepte van de zadelpen 
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Openen/sluiten van de snelspanner a.d. zadelpen 


7.2 Koplamp 


Indien zich de koplamp verplaatst, kan deze 
gewoon in de uitgangspositie worden terugge- 
draaid. De hoogte-instelling van de koplamp is 
dan juist, als het midden van de lichtstraal 5 m 
vöör de fiets op de grond schijnt. 


7.3 Verdere instelwerkzaamheden 


Verdere instellingen vereisen deels speciaal 
gereedschap, bijzondere kennis en/of ervaring. 
Om uw eigen veiligheid en een intacte fiets te 
garanderen wordt daarom aanbevolen, verdere 
werkzaamheden door de ZEG-vakhandelaar te 
laten uitvoeren. 
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8. INSPECTIEBEWIJS 


8.1 Algemeen 


Voor duurzaam behoud van de functie en ver- 
keersveiligheid hebben elektrische fietsen een 
regelmatig onderhoud en servicebeurten nodig. 
Wij bevelen aan, alle inspecties bij een geauto- 
riseerde ZEG-vakhandelaar vig. het volgende 
inspectieplan te laten uitvoeren. De over- 
schrijding van de inspectietermijn kan schade 
tot gevolg hebben en tot versterkte slijtage lei- 
den, die dan niet meer onder de garantie valt. 
De omvang van de betreffende inspecties is 
door de leverancier vastgelegd en wordt con- 
stant aan technische wijzigingen aangepast. De 
geschoolde ZEG-vakhandelaar is geinformeerd 
over de actuele stand van de uitte voeren 
werkzaamheden. 

Vitsluitend met een volledig bewijs over door- 
gevoerde inspecties kan het naleven van de 
onderhoud- en serviceinstructies van de lever- 
ancier worden bewezen. Wij raden daarom aan, 
het inspectiebewijs bij elk werkplaatsbezoek te 
presenteren. 


8.2 Inspectieplan 


De eerste inspectie is na 200 km of na 3 
maanden noodzakelijk (al naar wat zich het 
eerst voordoet). De tweede inspectie is dan na 
verdere 300 km of verdere 3 maanden aan de 
beurt. 

Elke verdere inspectie is na telkens 500 km of 
6 maanden na vervaldag van de voorafgaande 
inspectie noodzakelijk. 

Bij intensief gebruik onder verzwarende 
omstandigheden moeten de inspectie-interval- 
len in afspraak met de ZEG-vakhandelaar wor- 
den verkort. 
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8.3 INSPECTIEBEWIJS 


Laat u uw fiets in regelmatige afstand door uw 
ZEG-vakhandelaar checken. Voor een veilige fiets kan 
uw ZEG-vakhandelaar zeker een aanbod doen. 

Om onnodige wachttijden te vermijden verzoeken wij 
u in het seizoen (maart - september) bij reparaties en 
inspecties om telefonische termijnafspraak. 
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Checklist 
1. Pedalen controleren of deze vastzitten 
2. Balhoofdset controleren 
3. Stuur controleren of dit vaststaat 
4. Remmen voor en achter controleren 
5. Lagers in voor- en achterwielnaaf controleren 
6. Trapas controleren 
7. Cranks controleren of deze vastzitten 
8. Zadel controleren of dit vastzit 
9. Kettingspanning / -slijtage controleren 
10. Banden en luchtdruk controleren 
11. Velgen/spaken controleren 
12. Alle schroefverbindingen controleren 
13. Schakeling controleren 
14. Verlichting controleren 
15. Elektrische uitrusting controleren en onderhouden 


Inspectiebewijs voor fiets met framenummer 


4. Inspectie, na 1500 km / 18 maanden na uitlevering 
werd uitgevoerd 


Datum, stempel en handtekening van de ZEG-vakhandelaar 


1. Inspectie, na 200 km / 3 maanden na uitlevering 
werd uitgevoerd 


Datum, stempel en handtekening van de ZEG-vakhandelaar 


5. Inspectie, na 2000 km / 24 maanden na uitlevering 
werd uitgevoerd 


Datum, stempel en handtekening van de ZEG-vakhandelaar 


2. Inspectie, na 500 km / 6 maanden na uitlevering 
werd uitgevoerd 


Datum, stempel en handtekening van de ZEG-vakhandelaar 


6. Inspectie, na 2500 km / 2 1/2 jaar na uitlevering 
werd uitgevoerd 


Datum, stempel en handtekening van de ZEG-vakhandelaar 


3. Inspectie, na 1000 km / 12 maanden na uitlevering 
werd uitgevoerd 


Datum, stempel en handtekening van de ZEG-vakhandelaar 


7. Inspectie, na 3000 km / 3 jaar na uitlevering 
werd uitgevoerd 


Datum, stempel en handtekening van de ZEG-vakhandelaar 
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9. ALGEMENE SLOTBEPALINGEN 


Voor alle bij ons gekochte electrische fietsen en toebehoren 
gelden de volgende regels: 


9.1 Aansprakelijkheid 


911 

De aansprakelijkheid voor nieuw aangeschafte en uitsluitend prive 
gebruikte voertuigen is 2 jaar vanaf uitlevering. Voor bedrijfsdoelein- 
den gebruikte voertuigen bedraagt de aansprakelijkheidsduur 1 jaar 
vanaf uitlevering. Voor reparaties is dit eveneens 1 jaar. 


9.12 

Aansprakelijkheid bestaat o.a. niet indien 

« de gebreken te wijten zijn aan verkeerd gebruik van het voertuig, 
aan gebruik van ongeschikt toebehoren of een foutieve bediening 
de reden is, 

* het voertuig niet conform onze of de producent's aanbeveling 
werd onderhouden en/of instandgehouden werd en de fout hier 
aan toe te schrijven is, 

« de fout is ontstaan door overbelasting van de delen. 


Naturlijke slijitage valt niet binnen de aansprakelijkheid van de lever- 
ancier. 


9,2. Garantie 


9.2.1 

PEGASUS garandeert dat iedere nieuwe PEGASUS-fiets vrij is van 
constructiefouten, materiaalfouten en roestvorming, voor zover wordt 
voldaan aan de voorwaarden zoals deze in dit Giant-garantieplan zijn 
gesteld. 

Alleen de eerste eigenaar van een nieuwe PEGASUS-fiets kan uitein- 
delijk aanspraak op de garantie maken, indien en voor zover deze 
eerste eigenaar de nieuwe PEGASUS-fiets heeft betrokken van een 
door PEGASUS erkende dealer. 


Onverminderd hetgeen in ons garantieplan is geregeld, gelden de 
bepalingen van richtlijn 99/44/EG van het Europees Parlament en de 
Raad van de Europese Unie betreffende bepaalde aspecten van de 
verkoop van en de garanties voor consumptiegoederen (PbEG L 171) 
en resp. de aan de richtlijn ontleende nationale wetgeving van het 
land waar de PEGASUS-fiets is gekocht. 


PEGASUS sluit alle aansprakelijkheid uit voor schade aan (onderdelen 
van) de fiets die ontstaat ten gevolge van het onjuist afstellen van de 
bewegende delen van de fiets (waaronder begrepen het niet tijdig 
vervangen van onderdelen als genoemd hiervoor. 


} UURLIJKE SUJTAGE 


Natuurlijke slitage is daardoor gekenmerkt dat deze zich periodiek 
herhaalt en afhankelijk van functie en/of constructie is. Daarom wor- 
den door de ZEG-vakhandelaar tijdens de regelmatige inspecties 
bepaalde componenten van de fiets op natuurlijke slijtage onder- 
zocht. 


Het voortschrijden en de omvang van de slijtage hangt voornamelijk 
af van onderhoud en gebruik van de fiets. Wij bevelen daarom aan, 
uitsluitend de door uw ZEG-vakhandelaar aanbevolen onderhouds- 
en smeerstoffen te gebruiken. Voor reparatie en onderhoud zijn uits- 
Iuitend originele onderdelen of door de producent aanbevolen delen 
te gebruiken. 


[ci 


Tot de groep van de aan slijtage onderhevige onderdelen horen o.a.: 


Remmen, remvoeringen, remkabels en velgen 
Banden en binnenbanden 

De kpl. verlichting, dynamo's 

Kabels en kettingen, tandwielen en ritsels 
Zadels en stuurhandvatten 

Kogellagers, trapassen en wiellagers 
Accumulators (accu), batterijen, condensators 
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PEGASUS E-BIKE 


Merci pour votre confiance. 


Vous avez fait le bon choix ! 

Les velos PEGASUS sont de tres bonne 
qualite. Vous trouverez dans notre gamme 
des modeles pour la ville et pour la randon- 
nee. Le conseil et le montage ont &te räali- 
ses par votre specialiste ZEG qui restera a 
votre disposition pour les r&visions, repara- 
tions ou reglages de votre velo. 


Suivez les conseils et suggestions de ce 
manuel et vous aurez beaucoup de plaisir 
avec votre velo PEGASUS. Nous vous 
souhaitons bonne route! 


Les velos de ville et VTC s’utilisent dans 
des environnements parfois dangereux ou 
hostiles. Il est donc important de voir et 
surtout, d’&tre vu (&clairage). Vous devez 
pouvoir signaliser votre presence (sonnette) 
et vous arr&ter rapidement (freins). Toutes 
ces fonctions sont älämentaires. 

Un velo doit ätre verifie rägulierement afin 
de s’assurer que tout est bien rägle et 
fonctionnel. Faites-le r&viser par votre spe- 
claliste ZEG regulierement. 


Ce manuel vous proposera des conseils 
importants concernant le r&glage et l’utili- 
sation de votre velo. Les points de securite 
a verifier et l’entretien de votre velo sont 
aussi detailles. 
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I. INFORMATIONS GENERALES 


1.1 Informations legales 


Au moment de la vente, les velos @lectrigues 
PEGASUS repondent a toutes les reglementati- 
ons nationales et internationales en vigueur. 
Ces velos sont utilisables sans restriction en 
trafic routier dans l’UE. 


Les PEGASUS E-BIKE Li-Tech 1 sont appel&s 
«Pedelecs» (de l’anglais Pedal Electric Cycle). 
Ce sont des velos avec aide &lectrique. Aucune 
assurance de responsabilit& civile ou port de 
casque n’est obligatoire. 


En Europe, les velos @lectriques Pegasus 
E-Bike Li-Tech 1sont consider&s comme des 
velos et doivent de ce fait se conformer aux 
röglementations de circulation s’appliquant aux 
velos. Ceci concerne notamment l’utilisation 
des pistes cyclables et des rues a sens unique 
et le respect des autorisations ou interdictions 
aux velos. 


La lögislation changeant constamment, nous 
recommandons aux utilisateurs de Pedelec de 
surveiller les directives nationales pour l’utilisa- 
tion des velos. Nous recommandons particuli&- 
rement de s’informer sur les directives actuel- 
les pour l’utilisation de velos avant des voya- 
ges a l’&tranger. 
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1.2 Conformite d’utilisation 


Les velos electriques Pegasus E-Bike Li-Tech-1 
sont destines a un usage prive sur routes et au 
transport d’une personne en circulation routiere 
publique. Ce velo n'est pas concu pour la parti- 
cipation a des compätitions ou pour usage sur 

terrain accidente. 


Les röglages ou r&parations faits au velo ne 
sont consider&s comme conformes que quand 
ils suivent les explications fournies dans ce 
manuel ou dans les manuels de fournisseurs 
de composants. 


Nous ne sommes pas responsables des dom- 
mages dus a la negligence, a une mauvaise 
utilisation ou a une maintenance ou r&paration 
non professionelle. 


1.3 Information pour l’utilisateur 


Ce manuel explique la manipulation gendrale 
du velo. Les velos electriques PEGASUS 
peuvent ätre livres avec des composants et 
des accessoires differents. Les manuels des 
fournisseurs de composants ou d’accessoires 
completent ce manuel avec des informations 
importantes. 


2. MESURES GENERALES DE SECURITE 


2.1 Commande &lectrique 


Tournez la cle principale sur OFF et retirez-la 
du velo des que le velo est gar, laiss& sans 
surveillance, en r&paration ou revision. Le 
moteur &lectrique d&marre des que les p&dales 
sont bougees. Pour cette raison, l’aide electri- 
quedoit ätre arrät&e quand le velo est a l’arrät 
ou porte. 


2.2 Chargeur 


Gardez le chargeur dans un endroit sec et pro- 
pre. La structure du chargeur ätant ouverte, 
nous recommandons de le garder hors de por- 
tee des enfants. Faites attention a ne pas faire 
tomber de corps &trangers dans le chargeur. 


2.3 Equipement &lectrique 


L’equipement des velos &lectriques PEGASUS 
se compose essentiellement du chargeur, des 
batteries, de la commande &lectrique et du 
moteur. Ces composants ont &t& mis au point 
pour une bonne durabilite et en accord avec 
les directives lögales. 

Toute modification du systeme &lectrique peut 
provoquer des dommages et des dysfonction- 
nements. Si le systeme &lectrique est modifi6, 
le classement en tant que velo des velos &lec- 
triques PEGASUS doit &tre reconsid&re. 

(Voir aussi point 1.1). 
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2.4 Securite pour l’usage quotidien 


Si le systeme &lectrique du velo präsente des 
irr@gularites, tournez le commutateur central 
(cle) sur la position OFF et-- si possible - utilisez 
votre velo sans aide &lectrique. Si des irr&gulari- 
t&s surviennent pendant le chargement, 
deconnectez le chargeur du courant. Contactez 
alors votre specialiste ZEG qui vous conseillera 
sur la marche a suivre. 

Nous recommandons le port d’un casque velo. 
Nous conseillons de n’autoriser l’utilisation des 
velos &lectriques PEGASUS qu’a des personnes 
de plus de 15 ans. Si votre velo dispose d’une 
aide au d@marrage, alors ses conditions d’utilisa- 
tion (permis) sont les mämes que pour une 
mobylette. 


2.5 Maintenance et entretien 


Pour garantir une s&curite de fonctionnement 
et une securit& routiere de votre velo @lectrigue 
PEGASUS E-Bike Li-Tech 1, les r&visions et les 
entretiens recommand6&s par le constructeur 
doivent ätre faits. Nous recommandons de con- 
tacter pour cela votre sp£cialiste ZEG. 
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3. REGLAGES ET COMPOSANTS 


3,1 Velo 


1 Moteur moyeu avant 5 Poignee 9 Commutateur central 

2 Dynamo (Eclairage) 6 Manette de vitesse 10 Batterie 

3 Levier de frein 7 Boite de faisceau de cäbles 11 Connexion batterie/chargeur 

4 Ecran de contröle (voir 3.2.) 8 Verrouillages batterie 12 Unite centrale 
A. ROULER 
4.1 Informations generales 4.2 Avant de partir 
Les velos lectriques Pegasus E-Bike Li-Tech1 _Contrölez le velo avant chaque sortie. Assurez- 
peuvent ätre utilises comme des velos vous en particulier que le guidon et la selle 
normaux si les batteries sont vides ou si un sont bien fixes. Quand ils sont actionnes, les 
commutateur general est sur la position OFF. deux freins a main doivent produire une pressi- 
Le moteur est toujours en intervention, il en on satisfaisante. Contrölez le positionnement 
rösulte un engegement de force &leve. des batteries, l’&clairage (avant et arriere), la 
Les paragraphes 1.1 (Informations legales) et pression des pneus et la tension de la chaine. 


2.4 (Securit@ pour l’usage quotidien) de ce 
manuel continuent a ätre valables sans restric- Les branchements (11) doivent &tre proteges 
tions. par les capuchons en caoutchouc. 
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3.2 Ecran de contröle 


cv 
PEGASUS $ 


Go 


13 Bouton marche/arrät 16 Lumiere de contröle 


de l’ecran mode ECO 
14 Lumiere de contröle 17 Lumieres contröle char- 
15 Mode ECO: gement batterie 
marche/arret 
z 
3.4 Cles 


Les velos Electrigues Pegasus E-Bike Li-Tech 1 
sont livr&s avec 2 lots de cl&s. Un lot de cl&s se 
compose d’une petite cl& pour le commutateur 
central (9) et d’une grande cl& pour la serrure 
de batterie (8). 


4.3 Utiliser le velo 


Pour utiliser votre velo, veuillez suivre les 

mesures suivantes: 

a) Tournez la cl& principale (9) sur la position 1 
et retirez-la. 

b) Relevez la bequille. 

c) Placez-vous sur le velo de maniere a bien 
tenir votre velo. 

d) Appuyer sur le bouton (13) de l’&cran. Si 
votre PEGASUS E-BIKE Li-Tech 1 est &quip& 
d’une aide au d@marrage: l’utilisation des 
poignees donne une l&gere acceleration au 
moteur. 


3.3 Chargeur de batterie 


20 


18 Cäble de chargeur/Batterie 
19 Chargeur 


20 Lumiere : Contröle chargement 
21 Cäble : Prise de courant 


e) Trouvez votre Equilibre et commencez a 
pedaler. Le moteur augmente sa puissance. 

f) Le moteur s’arr&te des que le p&dalage est- 
regulier ou des qu’un des deux freins (3) est 
active. 

9) En cas d’une pause (par exemple a un feu), 
il est recommand& de mettre l’ecran de con- 
tröle en position OFF. Pour cela, pressez 
longtemps la touche (13), Pour rallumer 
l’ecran de contröle, appuyer legerement sur 
la touche (13). 

h) En cas d’une pause plus longue ou si le velo 
est gare, tournez la cle principale (9) en 
position OFF et retirez-la. 
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4.4 Mode ECO 


Apres le d&marrage, votre velo Electrique PEGA- 
SUS Li-Tech 1 se trouve en mode normal. Pres- 
sez le bouton „ECO“(15) pour passer le velo en 
mode ECO. 


Le voyant ECO (16) s’äclaire en mode ECO, le 
moteur apporte une aide jusqu’a une vitesse 
reduite programmee. Les poignees ne peuvent 
alors pas modifier la force du moteur. Le moteur 
utilise peu d’Energie et vos batteries dureront 
longtemps. 


En mode normal, le moteur apporte une aide jus- 


qu’a une vitesse d’environ 25 km/h. La force du 
moteur peut alors &tre modifiße avec les poi- 
gnees. Le moteur utilise plus d’&nergie et vos 
batteries seront vid&es plus rapidement. 


Si votre velo dispose d’une aide au d&marrage: 


L’aide au demarrage (jusqu’a 6 km/h) est la 
m&me en mode ECO et en mode normal. 


4,5 Indicateur de charge 
de batterie 


Exemple de niveau de chargement de la 
batterie: 


© 
PEGASULS $ 


o6®@ :: 


La batterie est active et pleine. 
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o6®@ :: 


Quand le dernier voyant clignote, la batterie est active et 
presque vide. 


Indication technique: 

l’indicateur de charge de batterie calcule la 
charge restante pour une utilisation du moteur 
moyenne. Si le moteur est fortement sollicit& 
(en montee ou a forte vitesse), l’indicateur cal- 
culera une perte de charge @lev&e. La charge 
indiqu&e sera temporairement plus basse que 
la charge reelle. Si le moteur est peu sollicite 
(en attendant a un feu ou en descente), l’indi- 
cateur calculera une perte de charge basse. La 
charge indiquee sera temporairement plus 
haute que la charge reelle. Pour obtenir une 
estimation correcte de la charge restante de la 
batterie, nous vous conseillons de regarder l’in- 
dicateur lors d’une sollicitation moyenne du 
moteur (sur route plate, a allure moyenne). 


4.6 Conseils pour &conomiser de 
l’energie 


La consommation d’Energie et donc la vitesse 
d’utilisation des batteries des velos &lectriques 
PEGASUS E-Bike Li-Tech 1 d&pend de diffe- 
rents facteurs. Les points suivants peuvent 
vous aider a &conomiser vos batteries: 


« N’utilisez pas plus d’aide que necessaire. 
Utilisez le mode ECO si vous roulez longue- 
ment, lentement et calmement. 


« En mode normal, n’utilisez pas la poignde 
plus que necessaire. 


« Le d&marrage et l’acceleration consomment 


beaucoup d’Energie. Une conduite pr&voyan- 
te et reguliere reduit la consommation 
d’energie. 


Si l’aide &lectrique n’est pas utilisee pendant 
un certain temps (en descente, attente a un 
feu), il est recommande d’eteindre l’&cran de 
contröle (13). 


Si vous p&dalez nergiquement, le moteur 
est moins sollicit@ et la batterie se d&char- 
gent moins vite. || est important de choisir 
une vitesse adaptee. 


Une chaussee lisse permet une rotation faci- 
le. Evitez les terrains accidentes. 


L’entretien de votre v&lo est tr&s important. 
Un velo qui fonctionne bien consomme 
moins d’energie. Nous conseillons de faire 
reviser votre velo par un sp£cialiste ZEG. 


L’entretien de la batterie est aussi tres 
important. (Voir point 5.5) 


La taille, le poids, la force et la condition de 
!’utilisateur influencent l’utilisation d’Energie 
du velo. 


Choisissez des vetements pr&s du corps. 
Vous pouvez trouver des v&tements adaptäs 
chez votre sp£cialiste ZEG. 


Le transport de bagages et d’accessoires 
utilise de l’@nergie. Demontez vos sacoches, 
remorques, sieges enfant, paniers,... s’ils ne 
sont pas utilises pendant longtemps. 


Une bonne pression des pneus est tr&s 
importante. Utilisez une pompe a air avec un 
manombtre. La pression optimale se trouve 
entre 4 et 5 bars. 


Gardez votre velo electrique PEGASUS E- 
Bike Li-Tech 1 dans un endroit sec et frais 
autant que possible. 


Plusieurs facteurs imponderables peuvent 
entrainer une augmentation de l’utilisation 
d’energie : 
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* Un vent contraire ou lateral 
* Les mont&es 

« Une chaussee inägale 

«* La pluie 


La batterie se decharge pendant l’usage du 
velo. Le dechargement de batterie necessite 
une reaction chimique, qui a lieu a l’interieur 
de la batterie utilisee. Pour ätre optimale, cette 
r&action chimique doit avoir lieu dans certaines 
conditions de temp£rature: 


« Latemp6rature d’utilisation optimale des 
batteries se trouve entre 10°C et 25°C. 


* Au-dessous de 5°C, la reaction a l’interieur 
des batteries est ralentie et la puissance des 
batteries est fortement diminuee. 


« Au-dessus 25°C, les batteries s’autodächar- 
gent et leur charge diminue rapidement. 
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5. LA BATTERIE 


5.1 Informations generales 


Le Pegasus E-Bike Li-Tech 1 est &quip& d’une 
batterie Lithium-Mangan. Ces batteries sont 
ce jour le meilleur compromis en matiere d’ef- 
ficacite, poids, capacite et longevite. 


5.1.1 Consignes de securite - 
batterie 


Pour assurer un fonctionnement sür et sans 
danger des batteries, nous vous conseillons de 
respecter les points suivants: 


« N’ouvrez pas les batterie. 


« Ces batteries ne sont a utiliser qu’avec le 
PEGASUS E-Bike Li-Tech 1. Les batteries 
doivent ätre exclusivement rechargees gräce 
au chargeur livr@ avec votre velo. 


« Stockez la batterie a une tempärature com- 
prise entre 5°C et 25°C. 


« La batterie doit ätre chargee a une tempe£ra- 
ture comprise entre 10°C et 30°C. 


« La batterie est a prot@ger du soleil, dans la 
mesure du possible. 


« L’ etui de batterie la prot&ge des projections 
et de la pluie. Vous pouvez nettoyer 
l’exterieur de I’ &tui avec un tissu humide, 
@ventuellement avec un peu de savon ou de 
produit vaisselle. Ne nettoyez jamais la 
batterie avec un tuyau d’arrosage. Ne 
plongez jamais la batterie dans l’eau. 


« Si le m&canisme de la batterie est defectu- 
eux ousi par exemple a la suite d’un acci- 
dent ou d’un choc, l’interieur de la batterie 
peut ätre endommagg, la batterie doit ätre 
observee pendant au moins deux heures. 
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« Le Lithium reagit fortement a ’eau. Une bat- 
terie endommagee ou enflammee ne doit 
pas &tre au contact de l’eau. Pour l’extincti- 
on du feu, utiliser du sable. 


« Des le simple soupcon d’un degät a la batte- 
rie, veuillez ne plus l’utiliser et prendre con- 
tact avec votre revendeur qui saura l’&vacu- 
er en respectant les r&gles en vigueur. 


5.1.2 Conseils de securite - 
chargeur 


* Le chargeur doit ätre utilis& exclusivement 
pour le chargement de la batterie livr&e avec 
le velo. 


* Lechargeur doit ätre conserve dans un 
endroit sec. Si des corps &trangers entrent a 
!'interieur du chargeur ou s’il est mis en con- 
tact avec l’eau, veuillez alors consulter votre 


sp£cialiste ZEG avant toute nouvelle utilisation. 


« N’ouvrez pas le chargeur. 


« Les cäbles et le chargeur ne doivent pas 
etre abimes. 


« Utilisez le chargeur sur une surface plane et 
propre. Veillez a ce que les cäbles ne soient 
pas emmäles. Le chargeur ne doit pas &tre 
couvert pendant son fonctionnement. 


« Gardez le chargeur, la batterie et le velo hors 
de portee des enfants. 


« Contrölez le temps de chargement de la bat- 
terie. La durde maximale du chargement est 
de 12 heures. Apr&s 12h, le chargeur doit 
&tre debranche de la batterie. 


« Ätitre pröventif, le chargement doit ätre 
contröle rägulierement: les appareils presen- 
tent- ils des anormalites ? Sont-ils anorma- 


lement chauds ? Emettent-ils une odeur par- 
ticuliere ? En cas d’irregularites debranchez 
les appareils et contactez votre sp£cialiste 
ZEG. 


5.2 Montage et demontage de la 
batterie 


Avant le demontage de la batterie, tournez la 
cle du commutateur central (9) en position OFF 
(Voir photo). 


Debloquez le verrouillage de la batterie (8) de 
la main gauche. En m&me temps, de la main 
droite, sortez la batterie de son boitier et tirez- 
la vers le haut gräce a la poignee. 
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@ Attention: Les batteries sont sensibles 
aux chocs. Elles peuvent ätre s&verement 


endommag&es en cas de chutes (voir 
remarques 5.1.1). 


La batterie se remonte en suivant le processus 
inverse. Verifiez que les contacts @lectriques 
soient propres et en bon ätat. La batterie doit 
&tre placee correctement dans sa base et 
ensuite poussee dans son boitier jusqu’au clic 
de verrouillage. 


5.3 Chargement batterie 


La batterie peut rester sur le v&lo pendant le 
chargement si les dispositions de s&curite sont 
observees et si les conditions ambiantes le 
permettent. 


Tournez la cl& du commutateur central (9) en 
position OFF avant de brancher le chargeur. 


Enlevez la protection caoutchouc de la prise de 
chargement de la batterie et branchez le cäble 
chargeur/batterie (18). 

A ce moment seulement, vous pouvez bran- 
chez le cäble (21) au courant. Le chargement 
se fait alors automatiquement. Le chargement 
est fini quand la lumiere rouge (20) s’allume. 
Un chargement normal dure - selon la charge 
initiale de la batterie et la temperature ambian- 
te - entre 2 et 5 heures. 
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5.4 Fonctionnement du chargeur 


Le chargement de la batterie d&marre automa- 
tiquement quand le chargeur est mis en mar- 
che, la lumiere rouge s’allume. Quand le char- 
gement est fini, la lumiere s’eteint. 


5,5 Entretien, stockage et 
chargement de batterie 


Pour preserver la qualit& du fonctionnement de 
la batterie, nous conseillons de respecter les 
points suivants: 


« Sila batterie n’a pas &t& utilis6e pendant 
longtemps (par exemple apres I’'hiver), il est 
conseill& de la recharger complätement. La 
batterie doit &tre stock&e dans un endroit 
sec, prot&ge de la chaleur et du soleil. Pour 
un stockage optimal, la temperature doit se 
trouver entre 5°C et 15°C (cave a6ree). Pen- 


dant une periode d’inutilisation, la batterie 
doivent ätre rechargee toutes les 8 semai- 
nes. 


« La batterie doit &tre exclusivement nettoyde 
avec un chiffon sec. 


« La capacite de la batterie sera r&duite a vie 
si les consignes notees ci-dessus ne sont 
pas respectees. Negligences ou charge- 
ments inadaptes ne peuvent ätre corriges. 
Nous vous conseillons de noter dans un 
calendrier les dates de chargement de la 
batterie. 


5.6 Durabilite batterie 


La durabilit@ moyenne d’une batterie corres- 
pond a environ 500 chargements. Cela corres- 
pond a une performance totale de 25.000 km 
(capacit& moyenne de 50 km par chargement). 
Une batterie atteint sa puissance maximale 
apr&s environ 100 chargements. A partir de 
300 chargements, la capacite de la batterie 
atteint le niveau d’une batterie neuve. A partir 
de 450 chargements, la capacite de la batterie 
diminue et la puissance de moteur peut aussi 
diminuer. 


Si une batterie devient inutilisable, il faut la 
remplacer. 


Pour prolonger la durabilit& de vos batteries, 
dechargez-les autant que possible avant de les 
recharger. 


6. NETTOYAGE DU VELO 


Demonter la batterie avant de proceder au net- 
toyage de votre velo et la remonter que lorsque 
le velo est complätement sec. Un velo, en prin- 
cipe ne se lave pas. Vous pouvez le nettoyer 
avec de l’eau et du detergent special velos. Le 
nettoyage se finit id&alement en frottant le velo 
avec un chiffon doux (peau de chamois). 
L’entretien du cadre se fait avec de la cire a 
velo. La chaine, les cäbles, les freins sont a 
traiter avec les huiles ou graisses appropriees. 


Pour garantir le fonctionnement et la durabilite 
de votre velo electrique PEGASUS E-Bike 
Li-Tech 1, nous recommandons de confier le 
nettoyage de votre velo a votre späcialiste ZEG 
lors d’une revision ou r&paration. 


7. REGLAGES 


7.1 Hauteur de la selle 


Ergonomiquement, la selle doit ätre reglee de 
maniere a ce que le talon de la jambe tendue 
touche la p&dale au point plus bas. Une selle 
Iegerement plus basse peut apporter un senti- 
ment de securite. Pour r&gler la hauteur de la 
selle, desserrez la manette de reglage, ajustez la 
selle et finissez en resserrant la manette. La hau- 
teur maximale de la selle est indiqu&e sur le tube 
de la selle par des petites encoches: 


Encoches indiquant la hauteur limite de la selle 
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Ouverture/fermeture du blocage rapide de la selle 


7.2 Phare 


Si le phare est deplace, il peut &tre facilement 
remis dans sa position initiale. La hauteur du 
phare est correcte quand le centre du cöne de 
Iumiere &claire le sol 5 m devant le velo. 


7.3 Reglages additionnels 


Des reglages additionnels peuvent requerir des 
outils ou une experience particuliere. Pour votre 
securit@ et pour une bonne maintenance de 
votre velo, nous vous recommandons de faire 
faire tout reglage additionnel par votre speciali- 
ste ZEG. 
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8. BREVET D'INSPECTION 


8.1 Informations generales 


Afin de maintenir la securit& de fonctionnement 
de votre velo et votre s&curit& sur la route, les 
velos a aide &lectrique doivent ätre soumis a 
une maintenance räguliere. Nous recomman- 
dons de faire räviser votre v&lo par un speciali- 
ste ZEG. Les revisions doivent ätre ex&cutees 
selon le plan d’inspection en annexe. Le depas- 
sement des dates d’inspection peut ätre a l’ori- 
gine d’une usure accrue et de dommages qui 
ne seront pas couverts par la garantie. 

Les contröles a effectuer a chaque revision 
sont determines par le constructeur et sont 
sans cesse remis a jour. Votre specialiste ZEG 
est tenu au courant des contröles a effectuer. 


Seule votre fiche de rävisions remplie prouve 
que toutes les revisions necessaires ont &te 
faites suivant les consignes du constructeur. 
Pour cette raison, nous vous recommandons de 
prösenter votre fiche de r&visions a chaque 
visite chez votre specialiste ZEG. 


8.2 Calendrier de revisions 


La premiere revision doit ätre faite a 200 km 
ou apr&s 3 mois (selon l’öcheance qui survient 
en premier). La deuxi&me rävision doit ätre 
faite apr&s 300 km suppl&mentaires ou 3 mois 
apr&s la premiere revision (selon l’@ch&ance 
qui survient en premier). 

Chaque revision supplämentaire doit ätre faite 
apr&s chaque 500 km ou 6 mois apres la date 
de la revision precedente. 

Si votre velo est gravement endommagg, les 
intervalles entre les r&visions devront ätre rac- 
courcis, en accord avec votre sp£cialiste ZEG. 
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8.3 FICHE DE REVISION 


Faites reviser votre velo regulierement par votre 
specialiste ZEG. Afin d’&viter une attente trop longue, 
veuillez prendre rendez-vous. 
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« Checklist » des points a verifier : 
1. le serrage des pedales 
2. le serrage du jeu de direction 
3. le serrage du guidon 
4. les freins avant/arriere 
5, les roulements des moyeux avant/arriere 
6. le boitier de pedalier 
7. le serrage des manivelles 
8. le serrage de la selle 
9. |'usure et la tension de la chaine 
10. la pression des pneus 
11. les jantes/rayons 
12. les couples de serrage des vis 
13. le changement de vitesse 
14. l'eclairage 
15. le systeme electrigue 


Fiche de revisions du velo portant le numero de cadre: 


4. Revision des 1500 km, ou apres 18 mois - 
a ete effectuge 


Date et cachet de votre specialiste ZEG 


1. Revision des 200 km, au plus tard apres 3 mois - 
a ete effectuge 


Date et cachet de votre specialiste ZEG 


5. Revision des 2000 km, ou apres 24 mois apres livraison - 
a ete effectuge 


Date et cachet de votre specialiste ZEG 


2. Revision des 500 km, ou apres 6 mois - 
a ete effectuge 


Date et cachet de votre specialiste ZEG 


6. Revision des 2500 km, ou apres 2,5 ans - 
a ete effectuge 


Date et cachet de votre specialiste ZEG 


3. Revision des 1000 km, ou apres 12 mois - 
a ete effectuge 


Date et cachet de votre specialiste ZEG 


7. Revision des 3000 km, ou apres 3 ans - 
a ete effectuge 


Date et cachet de votre specialiste ZEG 
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9. CONDITIONS GENERALES 


Pour tous velos a moteur acheter neuf chez nous ainsi que pour 
l'achat de pieces detachees neuves et /ou pour l’execution de r&pa- 
ration ‚ les conditions generales en vigueur sont les suivantes: 


9,1 Garantie 


9.11 

Les velos PEGASUS sont fabriques avec le plus grand soin. Malgre 
cela, un defaut peut toujours se presenter. Votre specialiste ZEG 
reste votre interlocuteur pour les reparations, pendant et apres la 
garantie. 


9.12 

La garantie est de 2 ans a partir de la date d’achat pour des velos 
achetes neufs et destines a une utilisation exclusivement privee. 
Pour des velos a usage commercial la garantie est de 1 an a partir 
de la date d’achat. Les reparations effectuees par les specialistes 
ZEG sont garanties 1 an. 


9.1.3 

Sauf accord particulier, les velos presentes dans des publicites ou 
prospectus peuvent differer legerement des velos en magasin, les 
proprietes de base du velo restant assurees. 


9.1.4 

La garantie n'est pas applicable pour des dommages dus: 

* a une utilisation non conforme du velo, a une fausse manipulati- 
on, au non respect des directives d’emploi ou de montage, a 
l’utilisation d’accessoires ou de pieces de rechange inappropries 

* a une r&paration pratiquee par une personne non qualifiee 

« a un defaut d’entretien/revision conforme a ce manuel ou aux 
recommandations des fournisseurs de composants, 

*  äune sollicitation abusive du velo 


La prestation sous garantie implique que l’appareil soit remis dans 
l'etat dans lequel il se trouvait avant le dommage. Les composants 
defectueux sont remplaces ou repares. Les composants remplaces 
sans frais deviennent notre propriete. 


La garantie ne couvre pas l'usure naturelle. 


9.2. Responsabilite 
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Les conditions de garantie mentionnees dans ce manuel sont en 
conformite avec les dispositions de la directive Europeenne EU 
99/44/EG. 


Nous ne serons pas tenus responsables des consequences d’eventu- 
els retards de livraison ou d’arräts de production. 
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L’usure naturelle de votre velo tient au fonctionnement et ä la con- 
struction du PEGASUS E-BIKE . Votre specialiste ZEG examinera les 
composants susceptibles d’usure lors des revisions. 


La vitesse et le degre d’usure de votre velo dependent essentielle- 
ment de son entretien et de son usage. Nous recommandons d’utili- 
ser les produits d’entretien et les lubrifiants vendus par votre specia- 
liste ZEG. Pour la reparation et la maintenance de votre PEGASUS E- 
BIKE, seules les pieces d’origine et les pieces de rechange autori- 
sees par le constructeur doivent &tre utilisees. 


Les pieces susceptibles d’usure sont entre autres: 


*  patins et cäbles de frein 

*  jantes, pneus et chambres a air 

«  eclairage avant et arriere, dynamo 
«  cäbles et chaines 

*  pedalier et pignon 

«  selle et poignees 

«  roulement & billes 

*  batteries 

* _moteur electrique. 
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NOTIZEN / NOTES / NOTES 


FAHRRADPASS / FIETSPASJE / PASSEPORT VELO 


Kaufdatum / Koopdatum / Date d'achat 


Modell / Model / Modele 
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Name des Käufers / Naam klant / Nom de l'acheteur 


Farbe / Kleur / Couleur 


Vorname / Voornaam / Prenom 


Rahmen-Nr. / Frame-nr. / Numero du cadre 


Straße / Adres / Rue 


Schaltung / Schakeling / Transmission 


PLZ Wohnort / PC Woonplaats / Code postal et ville 


Bereifung / Banden / Pneus 


Telefon / Telefoon / Telephone 


Besondere Kennzeichen /Bijzondere kentekens / 
Caracteristiques particulieres 


Fahrradhersteller / Fietsleverancier / Nom du fabricant 
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Zusatzausstattung / Extra anderdelen / 
Equipement supplementaire 


Stempel und Unterschrift des Händlers / 
Stempel en handtekening dealer / 
Cachet et signature du vendeur 
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